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Bückblicke anf die Kultnsberatnngen

rr Dr Holle iſt nun dreiviertel Jahr im neuen Amt
iſt für einen der aus einem ſo ganz anderen Milieu

wmmt gar nicht viel Aber man kann nachdem der Herr
Miniſter durch zehn Sitzungen ſeinen Etat verteidigt und

den weſentlichſten Problemen ſeines Reſſorts ſeine Stel
In präziſtert hat zum mindeſten doch wohl feſtſtellen was
iſt Und danach kann man wohl ſagen daß zwar in den
erſten beiden Tagen da der Herr Miniſter von dem not
wendigen geſchichtlichen Zuſammenhang zwichen Kirche und
Schule ſprach der nicht zerriſſen werden dürfe und ſich mehr
als erforderlich um den Beifall von Zentrum und Konſer

zu bemühen ſchien Herrn Dr Holles Erklärungen
nicht recht zu befriedigen vermochten daß ſich aber im Lauf
der Debatte doch zeigte daß das neue Regiment in der

lauſſichtsfrage zum mindeſten einen Fortſchritt gegen
früher bedeutet Der Herr Miniſter hat erklärt daß die Ein
führung der fachmänniſchen Schulaufſicht jedenfalls in der
greisinſtanz unaufſchiebbar ſei und er hat hinzugefügt daß
er ſelbſt ein ſchnelleres Tempo in der Durchführung wünſche
Er hat dann auch berichtet daß die zehn Stellen die er vor
geſchlagen nur der Reſt der doppelten Zahl ſeien die er
urſprünglich gefordert hätte und daß lediglich aus finan
ziellen Gründen dieſe Verminderung eingetreten ſei Aller
dings war es nicht ſehr glücklich daß der Miniſter die Frage

der hauptamtlichen Kreisſchulinſpektion ſo eng mit der
anderen der Dezentraliſation der Schulverwaltung ver
tnüpfte dies Problem bietet in ſich ſo viele Schwierigkeiten
daß es ſehr gewagt iſt beide auf Gedeih und Verderb zu
verbinden Herr Dr Holle hofft freilich ſchon im nächſten
Jahr die Vorlage bringen zu können Ob das geſchieht und
wie die Vorlage dann ausſchaut wird man abzuwarten
haben Unter Umſtänden müßte die Frage der Kreisſchul
inſpektion dann aus dieſem Zuſammenhang herausgelöſt
werden

Bei der Ortsſchulinſpektion hat der Herr Kultusminiſter
eine Trennung der techniſchen Schulaufſicht von der ſoge
mnnten Schulpflege in Ausſicht geſtellt genau begrenzte

Dienſtinſtruktionen ſollten die Geiſtlichen in der Beziehung
über ihre Befugniſſe unterrichten und die Reibungsflächen
zwiſchen Pfarrer und Lehrer beſeitigen Das klang wie ein
leiſes Entgegenkommen Aber man wird doch zugeben müſſen
daß dies Programm an einiger Anklarheit leidet Schon
deshalb weil die Schulpflege ja auch den Schulvorſtänden
obliegt Wertvoll an der Erklärung war lediglich daß
wenigſtens die techniſche Schulaufſicht dem Lokalſchulinſpek
tor der meiſtens ein Geiſtlicher iſt abgenommen werden
ſoll Und dann das an ſich freilich ſelbſtverſtändliche Zu
geſtändnis daß Geiſtliche hinfort nicht mehr gezwungen
werden ſollen gegen ihren Willen die Lokalſchulinſpektion
zu übernehmen Der Herr Miniſter hat ferner in Ausſicht
geſtellt daß bei den von Rektoren geleiteten Schulſyſtemen
die beſondere Lokalſchulinſpektion verſchwinden ſoll Wo
ſie noch beſtände ſeien s alte Reſte mit denen allmählich
aufgeräumt werden ſolle Jn Bezug auf die Hauptlehrer
hat der Herr Miniſter die gleiche Erklärung freilich nicht
abgegeben ſondern ſich damit begnügt eine Prüfung zu
ſagen Dafür hat er verheißen ſchon jetzt alſo vor
Einführung der Hauptamtlichen Kreisſchulinſpektion Er
vagungen darüber anzuſtellen ob eine Neuregelung der

chulinſpektion erfolgen könne
Weniger befriedigend waren die Antworten des Mi

niſters auf die Bedenken die gegen die Ausführungsverord
nung zum Schulunterhaltungsgeſetz in Sachen des Vorſitzes
im Schulvorſtand erhoben wurden Daß hier meiſtens der

ſtliche den Vorſitz führen ſoll findet weder im Wortlaut
es Geſetzes noch in ſeiner Entſtehungsgeſchichte einen aus
ichenden Anhalt und ſo wird man dieſe Auslegung wohl
Kind adere Einflüſſe im Miniſterium zurückzuführen haben
v hat die parlamentariſche Erörterung der Fragen
ihnen den Erfolg daß die Ausführung dieſer Aus

ungsverordnung nicht ganz in dem Geiſte erfolgt in dem
r erlaſſen iſt daß ſie mehr den Bedürfniſſen der Schule und
rig Lebens und nicht einſeitig der geſchichtlichen Ent

iung Rechnung trägt
wenig der Form nicht unfreundlich aber in der Sache
beide entſchieden war die Stellung des Miniſters zu den
h e ionalliberalen Anträgen über die Unterſuchung
beſond angeln des Volksſchulunterrichts und die Förderung
echt ers begabter Volksſchüler auf Staatskoſten Der Be

t r die beiden Grundgedanken innewohnt konnte
ſhräntz Holle natürlich ſich nicht verſchließen aber er be
ſeine e ſich im Endergebnis darauf dieſen Grundgedanken
üge u ppathi auszuſprechen ohne doch zugleich eine kräf

Aue zielbewußte Jnangriffnahme ihrer Durchführung
miſſion ſht zu ſtellen Hier wird es Aufgabe der Kom
üſte ſein der bloß theoretiſchen Anerkennung auch prak

olgen zu geben

dr der Erörterung der Univerſitäten hat Herr
Aufgabe noch zur rechten Zeit ſeine Aeußerung über die
ine der der Theologieprofeſſoren klargeſtellt Wer gleich
öwndide nicht lebt daß der Liberalismus nach ſeinen
d een Toleranz gegen jedermann zu üben hat wird

errn Miniſter darin Recht geben können daß die Pro

feſſoren der Theologie nicht allein die Aufgabe haben ihre
Fachwiſſenſchaft zu vertreten ſondern daß ſie zugleich die
Erzieher des theologiſchen Nachwuchſes ſein müſſen Jn
der Rede des Abg Hackenberg iſt dieſer Geſichtspunkt auch
voll gewürdigt worden Man wird auch wenig gegen die
Erklärung des Miniſters einwenden können daß im Sinne
einer justitia distributiva alle Richtungen zur Geltung
kommen müßten Aber es iſt ſicher unrichtig aus den Be
rufungen der letzten Zeit die von orthodoxer Seite bean
ſtandet wurden ſchließen zu wollen daß der Herr Miniſter
etwa die kritiſche Richtung bevorzuge Gerade dieſe Beru
fungen beruhen auf Kompromiſſe die innerhalb der
Fakultäten zwiſchen den Anhängern beider Richtungen ge
ſchloſſen worden ſind

Auf dem Gebiete des höheren Unterrichtsweſens ſtellte
Herr Dr Holle ſich nicht unfreundlich gegenüber der natio
nalliberalen Anregung in kleinen Orten wo für das weib
liche Geſchlecht Anſtalten für die Vorbereitung zum Stu
dium nicht vorhanden ſind den Beſuch der Knabengymnaſien
auch den Mädchen zugänglich zu machen Damit ſcheint uns
immerhin dem Prinzip der Koedukation in unſerem höheren
Unterrichtsweſen ein beſcheidenes Plätzchen eingeräumt zu
ſein

Gegenüber dieſem nicht unfreundlichen Geſamtergebnis
bleibt doch auf einen dunklen Punkt in den Erklärungen des
Miniſters hinzuweiſen Die Art wie der Herr Miniſter in
dem Liegnitzer Fall offenſichtlich aus Rückſicht auf konſerva
tive und klerikale Auffaſſungen die Anſchauung verfocht man
könne hervorragende Werke moderner Denker und Forſcher
die ſich nicht im Rahmen der überlieferten religiöſen An
ſchauungen einfügen den unteren Volksſchichten vorenthal
ten war hoch bedauerlich Sie legt einen üblen Rückſchluß
auf die Fähigkeit der Regierungskreiſe über die im Volke
lebenden Strömungen und Strebungen ſich zu unterrichten
nahe Wir können nur hoffen daß das mehr eine Epiſode

war als ein Symptom r
Deutſches Reich

Das deutſche Kronprinzenpaar in England
Nach einer Londoner Meldung wird das Kronprinzen

paar im Sommer drei bis vier Wochen Aufenthalt in Eng
land nehmen

Die Beamtengehälter
Jn der Budgetkommiſſion des Abgeordnetenhauſes er

klärte geſtern bei der Beratung der Dienſteinkommenver
beſſerungen von Beamten uſw in Höhe von 77 Millionen
der Finanzminiſter die von ihm fertiggeſtellte Beſoldungs
vorlage liege jetzt dem Staatsminiſterium vor das in Bälde
ſeine Entſcheidung treffen werde aber dabei gewiſſe Rück
ſichten auf das Reich nehmen werde Jedenfalls würde in
dieſer Tagung oder ſpäter die Gehaltsregelung ſtattfinden
Die Wohltaten des Geſetzes würden den Beamten vom
1 April 1908 rückwirkend zugute kommen

Endgültige Annahme der Enteignungsvorlage
Das preußiſche Abgeordnetenhaus nahm geſtern die Oſt

markenvorlage unverändert in der Faſſung des Herrenhauſes
mit der alten Majorität Konſervative Freikonſervative
und Nationalliberale an

Zweite heſſiſche Kammer

Jn der Zuveiten heſſiſchen Kammer in Darmſtadt er
klärte bei der Etatsberatung Staatsminiſter Ewald daß
die Regierung mit der Erfüllung der weiteren Wünſche der
Beamten bis zur Durchführung der Reichsfinanzreform war
ten müſſe Jn Beantwortung einer Anfrage betreffend
Wiedereinbringung der Wahlrechtsvorlage verſprach der
Miniſter eine Vorlage im nächſten Landtage einzubringen
ſofern über deren Grundzüge zwiſchen beiden Kammern eine
annehmbare Verſtändigung erzielt werde Jn der Frage
der Schiffahrtsabgaben ſtehe die Regierung auf demſelben
Standpunkt wie bei ihrer vor erie abgegebenen Er
klärung Bezüglich der Maikanaliſation habe die Regierung
ſich keinesfalls für Schiffahrtsabgaben feſtgelegt Der Ver
trag beſtimmte daß der Kanal nicht früher gebaut wird als
bis die Schiffahrtsfrage gelöſt ſei

Die oſtafrikaniſche Zentralbahn
Eine Erklärung von großer Bedeutung hat die Kolonialver

waltung in der geſtrigen Sitzung der Budgetkommiſſion des Reichs
tags abgegeben Danach hat ſie ſich vor der Alternative befunden
im Jntereſſe der Erhaltung unſerer größten Kolonie entweder die
Schutztruppen erheblich zu verſtärken oder durch Bau von Eiſen
bahnen eine raſchere Beweglichkeit der vorhandenen Kräfte her
beizuführen Das Kolonialamt hat ſich für den zweiten Weg

n und für dieſe Wahl folgende Begründung zu Protokoll
gegeben

Der Staatsſekretär hat ſich während ſeines Aufenthaltes in
Oſtafrika auch pflichtmäßig mit der Frage der Beſetzung des
Landes beſchäftigt Er iſt dabei zu der Ueberzeugung gelangt
daß gegenüber der gewaltigen Größe der deutſch oſtafrikaniſchen
Kolonie ihrer Unwegſamkeit und der daſelbſt verfügbaren Trans
portmittel dieſe Veſatzung nicht hinreichen würde um im Falle
eines ausgedehnten Aufſtandes ſei es der großen
das Zentrum bewohnenden Völker ſei es auf Grund der Vereini
gung mehrerer anderer Stämme die Kolonie für Deutſchland zu
erhalten Die Verwaltung hätte demnach eine Verſtärkung der

oſtafrikaniſchen Beſatzung in Vorſchlag bringen müſſen Gemäß
dem auf wirtſchaftliche Geſichtspunkte baſierten und auf eine
Verminderung der Reibungsflächen zwiſchen der
Bevölkerung und der deutſchen Regierung gerichteten Programm
iſt hiervon abgeſehen worden weil eine Truppenvermehrung einer
ſeits eine wirtſchaftlich nicht gerechtfertigte Ausgabe darſtellt
andererſeits direkt geeignet iſt dieſe Reibungsflächen zu ver
größern Koloniale Aufſtände ſind unter anderen Geſichtspunkten
zu betrachten als Kriege feindlicher Nationen Geht bei den
letzteren die Aufgabe dahin den Feind möglichſt phyſiſch und
materiell zu vernichten ſo muß bei kolonialen Aufſtänden die
Tendenz dahin gehen unter möglichſter Schonung des
Gegners und ſeiner Subſiſtenzmittel ihm den Willen der
koloniſierenden Macht aufzuzwingen Jede Vernichtung von
Menſchen und Eigentum in kolonialen Schwierigkeiten ſchädigt
zunächſt und direkt die koloniſterende Macht Es kommt daher
bei ſolchen Aufſtänden darauf an jede Unbotmäßigkeit mit der
größten Schnelligkeit und der größten Konzen
tration von Kraft niederzuſchlagen den örtlichen
Umfang der Feindſeligkeiten zu beſchränken und die Gelegenheit
zur Vereinigung mehrerer Stämme zu verhüten Dazu iſt eine
erhebliche Beweglichkeit der Truppe und die Möglichkeit größere
Truppenmengen ſehr ſchnell an einem Ort zu vereinigen erforder
lich Der Staatsſekretär wies auch auf die außerordentlichen
Schwierigkeiten in der Verpflegung hin Dieſe Sachlage iſt bei
dem Feldzug im Süden des Schutzgebietes im Jahre 1905,/06 mit
Deutlichkeit zutage getreten Die Truppe war dort angewieſen
auf eine Verproviantierung aus dem Lande Sie iſt dadurch ge
nötigt geweſen die ſämtlichen in dem Lande vorhandenen
Nahrungsmittel an ſich zu ziehen und zu verbrauchen beziehungs
weiſe zur Schwächung des Gegners zu zerſtören Der an und
für ſich nicht bedeutende Feldzug hat wie die Denkſchrift ausweiſt
zu einer Zerſtörung des Lebens und Eigentums von
etwa 75000 Menſchen geführt Auch nach der glücklichen
Ueberwindung eines Aufſtandes ſind die Folgen mangels der
Möglichkeit die betreffenden Gebiete mit Nahrungsmitteln und
beſonders Saatkorn zu verſorgen außerordentlich be
trübende geweſen

Aus dieſen Erwägungen heraus hat die Kolonialverwaltung
unmittelbar nach der Rückkehr des Staatsſekretärs das Studium
der Fortſetzung der Zentralbahn nach dem Zentrum
des Schutzgebietes aufgenommen und eine entſprechende Vorlage
den Verbündeten Regierungen unterbreitet Durch die vorſtehen
den Erwägungen rückt die Frage des Baues dieſer Zentralkklinte
aus der Reihe der rein wirtſchaftlich nütz lichen An
lagen für die man den Zeitpunkt wählen kann in die Reihe der
politiſch notwendigen die im Jntereſſe nicht der Ent
wicklung ſondern der Erhaltung des deutſchen Beſitzes einen
Aufſchub nicht verträgt

Die Börſengeſetzkommiſſion des Reichstages
nahm geſtern den S 53 in der Faſſung der Regierungsvor
lage an Er beſtimmt daß ein VBörſentermingeſchäft das
nicht gegen ein durch dieſes Geſetz oder den Bundesrat er
laſſenes Verbot verſtößt nur nach Maßgabe der 88 54 bis
57 wirkſam iſt

Eine Reichshandelsſtelle r
Für die Errichtung einer Reichsauskunftsſtelle als

eines zentralen Organs zur Jnformation der deutſchen Kauf
mannſchaft über alles für ihre Zwecke Wiſſenswerte ſind wir im
Prinzip von jeher eingetreten Die hohen Wertzahlen der deut
ſchen Ein und Ausfuhr die nur noch von denjenigen des eng
liſchen Handels übertroffen werden können nicht darüber hinweg
täuſchen daß der deutſche Außenhandel auf einem beträchtlichen
Teile der Erdkugel nicht die ihm gebührende Stellung einnimmt
Die Jnſtitution der Handelsſachverſtändigen iſt auf die Haupt
handelsländer beſchränkt die Berufskonſuln ſtehen Handelsfragen
vielfach nur mit geringem Verſtändnis gegenüber die Wahl
konſuln die das Konſulat nur im Nebenamte ausüben ſind
ſchon dadurch in der Verwertung ihrer Kenntniſſe und Erfahrun
gen zur amtlichen Förderung des deutſchen Handels beſchränkt
Beſonders für die kulturell noch rückſtändigen Gebiete die in erſter
Linie für eine Ausbreitung des Wirkungskreiſes deutſcher Kauf
leute in Frage kommen aber nicht nur für ſie fehlt die zentrale

Auskunftsſtelle
Die Regierung ſteht zwar dem Plan an ſich wohlwollend

gegenüber ſcheint aber wenig Neigung zu haben die Angelegen
heit ſelbſt in die Hand zu nehmen wie aus einem Schreiben zu
entnehmen iſt das dem Deutſchen Handelstage im vorigen
Sommer auf eine Eingabe vom 5 Juni 1901 in dieſer Sache aus
dem Reichsamt des Jnnern zuging Jn ihm empfahl es zunächſt
die Herbeiführung einer Verſtändigung mit dem Zentralverband
deutſcher Jnduſtrieller der Zentralſtelle für die Vorbereitung
von Handelsverträgen und dem Bunde der Jnduſtriellen die
kurz vorher eine gemeinſame Eingabe wegen der Reichshandels
ſtelle an den Reichskanzler gerichtet hatten Zu einer ſolchen iſt
es aber nicht gekommen vielmehr hat ſich der Bund der Jn
duſtriellen ins Einvernehmen geſetzt und iſt jetzt mit dem Pro
ſpekt einer Reichshandelsſtelle an die Oeffentlichkeit getreten
mit deren Verwaltung der Bund der Jnduſtriellen beauftragt
worden iſt und zu deren Koſten die Regierung einen Betrag
von 25 000 Mark jährlich beiſteuern ſoll

An ſich könnten wir uns ſehr wohl auch mit einer Reichs
handelsſtelle befreunden die von Jnduſtrie und Kaufmannſchaft
aus eigener Jnitiative ins Leben gerufen würde und an der ſich
das Reich nur durch Leiſtung eines Koſtenzuſchuſſes beteiligte
Ein ſolches Jnſtitut würde von der Bureaukratie verſchont
bleiben ohne die ein von Reichsbeamten geleitetes Unternehmen
nicht denkbar iſt Vorausſetzung eines erſprießlichen Wirkens
dieſer privaten Reichshandelsſtelle wäre aber unter allen Um
ſtänden daß alle Organiſationen der an ihrer Errichtung inter
eſſierten Erwerbszweige zur Mitwirkung herangezogen würden
Nur dann hat jeder Kaufmann und jeder Jnduſtrielle ein Recht
auf Benutzung der gemeinſam geſchaffenen Einrichtungen nur



ren Bundesſtaaten ins Einvernehmen ſetzt nachdem ſo

deutſchkonſervativ Landsberg Soldin

dann ſt er nicht auf die Gefälligkeit der Auskunftsſtelle ange
wieſen wie es der Fall iſt wenn ſie lediglich von einer eine be
ſtimmte einſeitige wirtſchaftspolitiſche Anſchauung vertretenden
Gruppe ins Leben gerufen wird Daß die Bundesſtelle wie ſie
verheißt auch jedem Auskunft gibt der ſich nicht zu den Anſichten
ihrer Gründer bekennt wollen wir gar nicht einmal bezweifeln
aber daß ſie ebenſo gern für jeden fremden Frageſteller koſt
ſpielige und zeitraubende Ermittelungen wie ſie namentlich in
der erſten Zeit häufig erforderlich ſein werden anſtellen wollen
wird für die ihnen naheſtehenden Bundes und Zentralverbands
mitglieder vermögen wir nicht zu glauben

Gegen das Jnslebentreten einer von den genannten Ver
bänden gegründeten Auskunftsſtelle kann auch ein Gegner ihrer
wirtſchaftspolitiſchen Anſichten nicht viel einwenden Die Re
gierung darf ihr aber nicht durch Gewährung von Zuſchüſſen ein
offiziöſes Gepräge geben Mit demſelben Recht können und
werden dann auch andere Organiſationen wegen Gewährung
materieller Beihilfen für ihre Veranſtaltungen zur Förderung
des deutſchen Außenhandels durch Auskunftserteilung an ſie
herantreten und ſie wird dem einen nicht verſagen können was
ſie dem anderen gewährt hat Und wenn irgendwo iſt gerade
in dieſer Sache eine Zerſplitterung der Kräfte und eine Ver
zettelung der Geldmittel unökonomiſch und daher vom Uebel

Die oldenburgiſche Beſchwerde

Jn der geſtrigen Nummer der Nordweſtdeutſchen Mor
genzeitung nimmt der Syndikus der Handelskammer für
das Großherzogtum Oldenburg Profeſſor Dr Durſthoff
zu den Auslaſſungen der Nordd Allg Ztg und der im
Reichstage abgegebenen Erklärung des oldenburgiſchen Ge
ſandten Stellung Er führt unter anderem aus

Die Erklärung der Nordd Allg Ztg auf
die ſich anſcheinend auch unſer Geſandter Dr Eucken Abden
hauſen in ſeinen Ausführungen im Reichstag bezog demen
tiert Dinge die niemand am wenigſten der Herr Regierungs
vertreter Dr Driver behauptet hat während von den Din
gen auf die es ankommt gar nicht die Rede iſt Durch die
Nordd Allg Ztg iſt das Mißverſtändnis alſo nicht be

ſeitigt Die Nordd Allg Ztg ſtellt feſt daß der Entwurf
betreffend Errichtung von Arbeitskammern allen Bundes
regierungen gleichzeitig zugegangen iſt und tut ſo
als wenn damit die ganze Sache erledigt wäre Jn Wirk
lichkeit hat aber niemand in unſerer Kammer die gleichzeitige
Verſendung des fertigen Entwurfes in Zweifel gezogen
Davon iſt überhaupt nicht die Rede geweſen denn daß der
einmal fertiggeſtellte Entwurf alſo die Bundesratsdruck
ſache als ſolcher allen Regierungen gleichzeitig zugeſtellt
worden iſt iſt wohl ganz ſelbſtverſtändlich Was wir be
mängelten war daß das Reichsamt des Jnnern bei der
Vorbereitung von Bundesratsvorlagen ſich zunächſt nur
mit Preußen und vielleicht noch mit einigen anderen größe

eine Vereinbarung zuſtande gekommen iſt den Entwurf zum
Abſchluß bringt und ihn dann erſt allerdings gleichzeitig
als Bundesratsvorlage allen Bundesſtaaten zuſchickt

Es iſt klar daß auf dieſe Weiſe die kleineren
Bundesſtaaten um jeden Einfluß gebrachtwerden Aber auch die Handelskammern in den
kleineren Bundesſtaaten werden dadurch in Mitleidenſchaft
gezogen denn ihr Gutachten verliert bei einem ſolchen Ver
fahren natürlich jede Bedeutung

Weiter heißt es Aus der Auslaſſung der Nordd Allg
Ztg geht hervor daß das Reichsamt ſich vorher nur mit
der preußiſchen Regierung ins Benehmen geſetzt habe Das
iſt es was wir bemängelt hatten und ich glaube jeder
wird uns darin zuſtimmen daß eine ſolche bevorrech
tigte Stellung Preußensin unſerer Reichs
verfaſſung keine Stütze findet Weiter bemerkt
Profeſſor Durſthoff es ſei keinem Menſchen eingefallen ſich
über die Veröffentlichung des Arbeitskammergeſetzentwurfes
zu beſchweren Die Beſchwerde betrifft nicht den Arbeits
kammergeſetzentwurf der ja veröffentlicht iſt ſondern den
Entwurf betreffend die Abänderung der Gewerbeordnung
der nicht veröffentlicht worden war Von ihm haben wir in
unſerer Kammer erſt Kenntnis erhalten nachdem er dem
Reichstage zugegangen war Gegen dieſe neuerdings geübte
Geheimhaltung wichtiger das Erwerbsleben berührender
Bundesvorlagen haben wir proteſtiert Dieſer Proteſt ſcheint
auch nicht ganz wirkungslos verhallt zu ſein wie aus der
Aeußerung der Nordd Allg Ztg hervorgeht Wenn nur
nach dieſem fetzt zum erſtenmal aufgeſtellten Grundſatz in
Zukunft verfahren wird würden alle deutſchen Handels
kammern der Oldenburger Handelskammer für ihr Vorgehen
Dank wiſſen

Fauſts Verdammung aufgehoben
Die allgemeine Empörung über den Vorfall im Bam

berger Lehrerſeminar hat doch gewirkt Die Kreisregierung
hat die Strafe der Demiſſionsandrohung für Lektüre des
Fauſt vor der Kommunion auf Beſchwerde des davon be

troffenen Schülers in eine Rüge umgewandelt Aber auch
das Erzbiſchöfliche Ordinariat hat den Präfekten
Zehnder desavouiert und ſein Vorgehen getadelt Das
Ordinariat bezeichnet ebenſo wie die Regierungsverfügung
Goethes Fauſt als nicht unſittlich das Vorgehen des
Schülers ſei unpaſſend aber nicht ſtrafbar geweſen
Und die ultramontanen Blätter hatten den armen Präfekten
doch ſchon ſo rein gewaſchen daß kein Fleckchen mehr an
ihm war Ausgeſchaltet aus dem Lehr und Erziehungs
betrieb des Bamberger Seminars hat man den Pädagogen
Zehnder übrigens nicht ſoweit ihn für die Gleichſetzung
eines unſchuldigen Schülers mit einem Menſchen und
Gottesmörder zur Verantwortung zu ziehen hat der Mut
der Regierung nicht ausgelangt

Allgemeine Mitteilungen
Die Wahlprüfungskom miſſion des Reichs

kags beanſtandete die Wahl des Abgeordneten Böning

Der Landgerichtspräſident Barre in Bielefeld tritt zum
April zurück Als ſein Nachfolger gilt Landgerichtspräſident
Metger Torgau

Der Reichskanzler hat ſich zur Beantwortung der Jnter
pellation betr Schiffahrtsabgaben bereit erklärt

Heer und Flotte
S Kaiſerliche Marine Arcona iſt am 1 März von Tſingtau

nach der Schitaubay unweit Schantung Vorgebirge in See ge
gangen um den dort feſtgekommenen engliſchen Dampfer Ching
a e gar t am 4 März von Schanghai nach

g Bangtſe ab dbt S MäSchanghat n ger pdbt S 90 geht am 4 März nach

le e e gJhncehel llhred
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Zur zweiten Leſung des Etats des
Reichsamts des Jnnern

liegen dem Hauſe 25 Reſolutionen vor
Abg Giesberts Ztr Die diesjährige Debatte unterſcheidet

ſich von ihren Vorgängerinnen dadurch daß ſie vielfache ſozial
politiſche Früchte zur Reife gebracht vorfindet Dies iſt noch der
unermüdlichen Tätigkeit des Grafen Poſadowsky zu danken in
deſſen Spuren hoffentlich auch ſein Nachfolger wandeln wird Der
Appell des Abg Dr Naumann in Fragen die das Los der wirt
ſchaftlich Schwachen betreffen das rein menſchliche Empfinden
walten zu laſſen und von Block und Antiblock abzuſehen ſollte
nicht nur in der Heimarbeiterfrage zur Geltung gelangen ſondern
überall da wo es gilt Not und Elend zu lindern und ungerechte
Zuſtände zu beſeitigen Leider ſind die Erhebungen über die
Arbeitsverhältniſſe in den Walz und Hüttenwerken noch nicht
in ihrem Ergebnis bekannt gemacht Die Unfälle in dieſer ſehr
wichtigen Jnduſtrie vermehren ſich in erſchreckender Weiſe Jedem
vierten Mann ſtößt jährlich ein Malheur zu

Abg Pauli Potsdam konſ Wir bringen dem neuen
Staatsſekretär alles Vertrauen entgegen Hoffentlich bringt er
das ſozialpolitiſche Schifflein das von Jahr zu Jahr an Tonnen
gehalt zunimmt richtig in den Hafen Abg Stadthagen ruft
Links müßt Jhr ſteuern Wie ſteht es mit dem Schutz der
Arbeitswilligen Sind geſetzliche Maßnahmen vorgeſehen
Dem Recht auf Streik muß das Recht auf Weiterarbeit gegen
überſtehen Die Arbeitgeber ſind ein feſter Wall gegen über
triebene Forderungen geworden Wie denkt der Staatsſekretär
über eine Verſtaatlichung der Krankenkaſſen An eine Arbeits
loſenverſicherung iſt nicht zu denken wer ſoll die Koſten tragen
Gewiß wieder der Mittelſtand der dadurch völlig ruiniert werde
Der Redner lehnt die Forderung der Baukontrolleure ab und
beſpricht eine Reihe weiterer Reſolutionen Eine durchführbare
Sozialpolitik werden wir unterſtützen Unmögliches werden wir
dem deutſchen Volke nicht zumuten

Abg Dr Streſemann ntl Alle bürgerlichen Parteien ſind
einig in der Würdigung der hohen Verdienſte des Grafen Poſa
dowsky Wir würden es begrüßen wenn ſeine reiche Arbeits
kraft dem Hauſe erhalten bleiben könnte Der Redner befür
wortet angeſichts der zurückgehenden Konjunktur jede mögliche
Stärkung des Außenhandels insbeſondere auch die Errichtung
einer Zentral Auskunftsſtelle erkennt an daß die Klagen über
amerikaniſche Schikanen bei der Zollabfertigung aufgehört haben
führt Beſchwerde über das Verhalten der ruſſiſchen Regierung
gegenüber einer Plauener Tüllgardinenfirma der ſie die An
wendung eines beſtimmten Zollſatzes zugeſichert und das hernach
als die Firma ſich darauf eingerichtet hatte zurücknahm Das
macht alle Grundlagen des internationalen Warenaustauſches zu
nichte Er empfiehlt für die Verhandlungen mit Kanada die
Berückſichtigung der Plauener Spitzen und Stickereiinduſtrie und
wendet ſich dann der Frage der Kartelle und Syndikate zu Der
preußiſche Handelsminiſter hat bei der Kohleninterpellation ge
ſagt man ſolle mit dem Urteil über das Kohlenſyndikat warten
bis die Konjunktur zurückgeht nun die Konjunktur iſt zurück
gegangen und die Preiſe ſind dieſelben geblieben unſer Urteil
über das Syndikat ſteht feſt Von einer Animoſität gegen die
rheiniſch weſtfäliſche Jnduſtrie weiß ich die nationalliberale
Reichstagsfraktion vollkommen frei aber jene iſt nicht gleich
bedeutend mit dem Kohlen und Eiſenſyndikat Selbſt die Düſſel
dorfer Handelskammer hat eine Reſolution gegen das Kohlen
ſyndikat gefaßt Aber angeſichts der Erſchwerung des Kampfes
auf dem Weltmarkte iſt eine Dezentraliſation der Jnduſtrie not
wendig und darf man nicht die Exiſtenz der kleinen und mittleren
Unternehmungen vernichten oder erſchweren Nicht der General
direktor ſondern der Leiter des eigenen Betriebes hat uns den
Weltmarkt erobert Jn dieſem Zuſammenhang kommt der Redner
auf die Heimarbeit zurück man ſolle nicht mit täppiſcher Hand
eingreifen Jn ſeinen weiteren Ausführungen beſchäftigt er ſich
mit dem bekannten Angriff des Generalſekretärs Bueck auf der
letzten Generalverſammlung des Zentralverbandes deutſcher Jn
duſtrieller gegen die Nationalliberalen Wenn Herr Bueck uns da
geradezu vorgeworfen hat durch Untergrabung der Autorität des
Arbeitgebers die Geſchäfte der Sozialdemokratie und des Anarchis
mus zu betreiben ſo richtet ſich das von ſelbſt

Abg Schmidt Berlin Soz ſpricht über die zunehmende
Arbeitsloſigkeit unter Bezugnahme auf die Arbeitsloſenſtatiſtik der
freien Gewerkſchaften Die Arbeitgeber werfen die Arbeiter bei
der jetzigen Teuerung auf die Straße und Herr v Dirkſen erklärt
dabei die Bande ſei ſelbſt ſchuld an der Arbeitsloſigkeit und
man hätte auf ſie ſchießen ſollen Der Redner erkennt ausdrück
lich an Graf Poſadowsky habe ſein Amtsfeld überſehen nach dem
gut unterrichteten Staatsſekretär müſſe ein beſſer unterrichteter

kommen damit endlich der unheilvolle Einfluß des Zentralver
bandes gebrochen werde Schmidt begründet dann eine Reihe von
Reſolutionen Als er ſchließt macht ihn der Präſident darauf
aufmerkſam daß er von ſeinen Aufzeichnungen ſtellenweiſe einen
zu ausgedehnten Gebrauch gemacht habe

Weiterberatung Mittwoch 1 Uhr
Schluß nach 6 Uhr

Preufßiſ cher Landtag
Abgeordnetenhaus
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Auf der Tagesordnung ſteht Beratung des vom Herrenhaus

in veränderter Form zurückgelangten Geſetzentwurfs über Maß
nahmen zur Stärkung des Deutſchtums in den Provinzen Weſt
preußen und Poſen

Oſtmarkenvorlage

Abg Stychel Pole Nicht Vernunft und Recht ſondern die
brutale Fauſt habe dieſes Geſetz gemacht Seine Freunde pro
teſtierten aber nicht gegen das deurſche Volk ſondern gegen die
Regierung die die Polen ihrer intellektuellen und materiellen
Mittel beraube Widerſpruch die Polen würden jetzt von ihrem
Grund und Boden vertrieben man hindere ſie ihr eigenes Brot
zu eſſen mit Mitteln die einer Regierung unwürdig ſind

Präſident v Kröcher Herr Abgeordneter Sie haben vorher
ſchon den Ausdruck berauben gebraucht Jch habe Sie nicht
zur Ordnung gerufen war alſo ſehr milde Sehr richtig der
Ausdruck unwürdig aber iſt unparlamentariſch Herr Abg
Stychel ich rufe Sie zur Ordnung Bravo

Abg Stychel fortfahrend Der Miniſterpräſident habe bei
ſeinen Reden verſchwiegen daß in Weſtpreußen und Poſen zwei
Drittel des Großgrundbeſitzes in deutſchen Händen ſei Sei es
etwa wirklich möglich daß 38 Millionen Polen 60 Millionen
Deutſche verſchlingen Die Welt werde ja jetzt ſehen was es
heiße Preußen in Deutſchland voran Deutſchland in der Welt
voran Fürſt Bülow habe ferner erklärt das Gerechtigkeitsgefühl
arte bei den Deutſchen oft in Formalismus aus Aber die zehn
Gebote dürften niemals angetaſtet werden und das 7 Gebot
beſtehe auch für den Staat zu Recht Justitia fundamentum
regnorum Zum Beweiſe für die abfällige Beurteilung der Vor

lage in der Oeffentlichkeit beginnt Redner einen
Berl Morgenpoſt zu re Artikel e

Präſident v Kröcher Jſt der ArtikelHeiterkeit Ja Einen Satz dürfen S c an
Abg Stychel fortfahrend Jm Herrenhauſe ges tleſen

angenommen an demſelben Tage als der Zar der y2 Geſet
ihrem feierlichen Empfang ſagte niemals werde ein ma bei
kaiſerliche Sanktion erhalten das das Privateigent eſet ſeine
Der vorliegende Geſetzentwurf werde den Zuſammen äntaſte
Polen nur noch feſter machen Solange der polniſche Ah du
die polniſche Jdee der Zuſammengehörigkeit beſtehe ſo an Geiſt
die Polen wohl ſchwer getroffen werden Aber ſie wg könnten

Sieger bleiben ürdenMiniſter Frhr v Rheinbaben Die Maßlofſigkei
Darlegungen des Vorredners widerlegen ſich zum große
ſelbſt Wenn der Vorredner aber geſagt hat die Polen Teil ja
die Gefühle der Deutſchen ſo frage ich ob es ſchon et
erhörteres gegeben hat als die Art in der die Deutſges Un
jeder der ſich an der Jllumination zu Kaiſers Geburtet und
teilige von der polniſchen Preſſe mit Kot beworfen wen be
Dank für die Wohltaten der preußiſchen Könige ſeien e Der
ſchiedenen Aufſtände geweſen Richt unter der preußiſche ver
ſchaft ſeien die Polen Heloten Ein polniſcher König Sesgne

yhabe geſagt daß kein Volk ſo aller Menſchenrechte beraud
wie die Polen Wir gönnen den Polen alles aber wir ver ei
ein offenes rückhaltloſes Bekenntnis zum preußiſchen Stagt gen
das ſind Sie uns bisher ſchuldig geblieben Wir wollen da und
aber eine justitia germanica ſtatuieren in dem Sinne daß egen
nicht zulaſſen daß in den Oſtmarken das Deutſchtum von dex
Polen verdrängt werde Lebhaftes Bravo den

Abg v Heydebrand konſ Wir können den vom Her
hauſe beſchloſſenen Aenderungen nur zuſtimmen Jetzt noch ive
die Vorlage zu ſtreiten iſt zwecklos Jch will den Polen nur ei t
Mahnung zurufen Ziehen Sie die einzig richtige Konſequen
aus dem Geſetz und die iſt Finden Sie ſich damit ab daß e
unabänderlich Bürger eines preußiſchen Staates ſind der niemal
läßt was er einmal hat Lebhafter Beifall

Abg Porſch Ztr Der Friſtbeſtimmung des 28 Februar
1908 in dem zweiten Teil des Antrages Adickes werde ſeine Partei
als einer zweckloſen und gefährlichen widerſprechen Redner bittet
hierüber beſonders abſtimmen zu laſſen und beſtreitet dann noch
einmal daß die Enteignung im Sinne dieſes Geſetzes verfaſſungs
mäßig ſei

Abg Luſensky ntl ſpricht die Zuſtimmung ſeiner Freunde
zu den vom Herrenhauſe beſchloſſenen Aenderungen aus die zum
Teil Verbeſſerungen ſeien Die Regierung dürfe ſich aber in ihrer
Polenpolitik nicht allein etwa auf die Handhabung dieſes Geſetzes
beſchränken ſie müſſe vielmehr auch ſonſt praktiſche Polenpolitik
treiben und die Provinzen im Oſten wirtſchaftlich ſtärken

Abg Keruth frſ Vp Die Aenderungen des Herrenhauſes
ſeien allerdings zum Teil Verbeſſerungen des Geſetzes alterierten
ſeinen Charakter aber nicht und deshalb lehnten ſeine Freunde
es auch in dieſer Form ab Die Enteignung ſei eine verfaſſungs
widrige und grauſame Maßregel Seine Freunde würden jede
Gewaltmaßregel gegen die Polen ablehnen Aber auch ſie unter
ſchrieben die Mahnung des Herrn v Heydebrand

Abg v Dewitz frk erklärt kurz die Zuſtimmung ſeiner
Freunde zu den Beſchlüſſen des Herrenhauſes Wenn die Polen
provozierten würde ihnen mit den ſchärfſten Maßregeln geant
wortet werden

Damit iſt die allgemeine Beſprechung geſchloſſen
Dann werden die einzelnen Paragraphen ange

nommen
Bei S 13 der die Enteignungsbeſtimmung enthält wendet ſich

Abg Kindler frſ Vp noch einmal gegen die Enteignungsbe
ſtimmung

Miniſter v Arnim bittet den Antrag Porſch auf Beſeitigung
der Friſtbeſtimmung des 26 Februar 1908 abzulehnen

Abg Graf Praſchma Ztr legt dar daß ſeine Freunde die
Gründe für die Einführung der Friſtbeſtimmung nicht für durch
ſchlagend halten Die Regierung ſei die Antwort darauf ſchuldig
geblieben was ſie zu tun gedenke wenn die 70 000 Hektar er
worben ſeien was ungefähr in 24 Jahren nach den eigenen Be
rechnungen der Regierung der Fall ſein müſſe Es ſei doch nicht
angängig daß man in Preußen und im Reich immer nur von der
Hand in den Mund lebe

Miniſter v Arnim Die Regierung habe ſchon erklärt daß ſie
mit den 70 000 Hektar auszukommen hoffe Was danach zu ge
ſchehen habe darüber werde ja das Haus mitzuſprechen haben
Hört hört Gegenwärtig werde alſo ein beſtimmtes Stück der

in der Oſtmark zu leiſtenden Arbeit in Angriff genommen
Hierauf wird der 8 13 unverändert in der Faſſung des

Herrenhauſes angenommen Dafür ſtimmen die Konſervativen
Freikonſervativen Nationalliberalen dagegen das Zentrum In
Polen Freiſinnigen Mit derſelben Majorität wird der Reſ
des Geſetzes

angenommen
und dann das Geſetz in der endgültigen Geſamtab
ſtimmung Es folgt die zweite Beratung des Etats der

Seehandlung
Abg Vorſter fkſ betont die Notwendigkeit eines

gerten Scheckverkehrs Die mittleren Provinzbanken ſollten Ag

turen der Seehandlung werden vehynngAbg Faßbender Ztr warnt vor übermäßiger Avade
des Depoſitenverkehrs bei der Seehandlung ſtatt deſſen
die Genoſſenſchaften und Sparkaſſen deren Erhaltung b ſten
kung im Jntereſſe der kleinen Handwerker und
unterſtützen Bei den Sparkaſſen müßte der Schecverkehr eine

führt werden undAbg Dr KrügerHagen frſ Vp kritiſtert die Gewinn Er
Verluſtrechnung der Seehandlung Angeſichts des günſtige

lbegebniſſes der letzten Jahre ſollte man auch endlich
gründeten Wünſche der Seehandlungsbeamten
Redner wendet ſich gegen die Monpolſtellung der te ge
Seehandlungsmühlen auf dem Gebiete des Mehlhandel ne
brochen werden müſſe und befürwortet den Verkauf Sgeſchichte
huter Spinnerei Weiter erörtert der Redner die ar hin wie
der Nordiſchen Stahlwerke in Danzig und weiſt do el dieſem
berechtigt ſ Z die Warnung an den Staat war ſt ertung der
Unternehmen nicht zu engagieren Die rationelle n der See
ſchleſiſchen Waſſerkräfte ſei geboten Die Kreditpoli e handlung
händlung ſei ſehr anfechtbar Die Beteiligung der henken
bei der oſtpreußiſchen Landesgeſellſchaft ſei nicht erit gewähre
und wenn die Seehandlung ſtolz erkläre Hypothekenkrer ch Hypo
ſie aus Sicherheitsgründen nicht ſo dürfte ſie doch d Preußen
thekenbanken nicht Kredit einräumen Seehandlung an denalunion
kaſſe zu fuſionieren ſei genau ſo verfehlt wie eine e Seehand
in der Leitung beider Jnſtitute Provinzialfilialen e Förderung
lung könnten nur die Genoſſenſchaften ſchädigen Eieſchenswert
des Scheckverkehrs bei der Seehandlung ſei ebenſo es Scheckver
wie ein Druck auf die Sparkaſſen zur Eiſführung

kehres verkehrt wäre ichtung vonFinanzminiſter v Rheinbaben lehnt die Sßbanten nicht
Provinzialfilialen der Seehandlung ab um die Gro den darunter
zu ſchävigen Auch die kleinen Provinzbankiers wür
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litiſch und volkswirtſchaftlich noch bedenkſeſden was o l poſttenvertehrofrage habe das Reich zu ent

cher ſei Her Miniſter verteidigt das Engagement des Staates
Hedden rdiſchen Stahlwerken in Danzig und bekämpft die For

den T Seehandlung ſolle die Erſchließung der ſchleſiſchen
derung e in die Hand nehmen Jm Gegenteil Von allen

etkräf Unternehmungen müſſe ſich die Seehandlung gerade
mdnſtrieleeſechten Erfahrungen in Danzig fernhalten Der Mit

n der inneren Koloniſation könne ſich das Jnſtitut nicht
a da es durch das RentengutsZwiſchenkreditgeſetz dazu

Jnm übrigen liege dieſe Mitwirkung auch im
Allgemeinwohls An der oſtpreußiſchen Landgeſell

die Seehandlung finanziell nicht beteiligt dieſe ſich
recht günſtig entwickelnde Geſellſchaft werde aus den

un ur Förderung der inneren Koloniſation unterſtützt Auch
Ritteln Mittelſtandskaſſe und der Bauernbank ſei die Seehand
an der t beteiligt Jhre Fuſion mit der Preußenkaſſe empfehle
lung n ſowenig wie im Augenblick eine Perſonalunion in der
ſt o beider Jnſtitute Letzteres ſei vielleicht ſpäter einmal
Leitung Beifallzu W P rin üjedom kſ Die Kursverluſte von 2,7 Mill

ird die Seehandlung wohl einholen können Das Mono
Park b Bromberger Mühlen iſt durchaus zweckmäßig dagegen
vl ehtt der Verkauf der Landeshuter Spinnerei Das
v ment bei den Nordiſchen Stahlwerken macht weitere Auf
Engag ur Sanierung dieſer Werke nötig Mit den ſchleſi
werd Aſergeſchichten ſollte man die Seehandlung in Ruhe laſſen

hen mit der Fuſion zwiſchen ihr und der Preußenkaſſe und der
e chrng von Provinzfilialen
Cineſgg Hr Friedberg ntl warnt vor Experimenten wie die

iligung der Seehandlung an den RNordiſchen Stahlwerken
Zn Bromberger Mühlen ſollte man die ſtaatlichen Lieferungen
n men und die Landeshuter Spinnerei ſchleunigſt verkaufen

n r Zeitpunkt günſtig ſei Die Fuſion PreußenbankSeehand
7 ſei zurzeit nicht ratſam ebenſowenig die Errichtung von
e ngialfilialen der Seehandlung Beifall

Pro Dr Arendt fkſ fordert Erſetzung des Namens See
adlung durch Preußiſche Staatsbank und Einrichtung von

a ſialen bringt die jüngſte Geldkrifis in Deutſchland mit
n vermehrten Goldexport nach Amerika in urſprünglichen Zu

ſammenhang und fordert geſetzliche Regelung des Depoſiten

m Dr Hahn B d fordert eine Erweiterung des Ge
ſhäftskreiſes der Seehandlung vornehmlich auch mit Rückſicht auf
den Kriegsfall Die Großbanken gegen die die Seehandlung heute
ein Zwerg ſei könnten im Kriegsfalle dem Reiche keine genügende
Sicherheit für die Geldbeſchaffung bieten

kin Schlußantrag wird angenommen
Nach einer perſönlichen Bemerkung des Abg Krüger frſ

Po gegen den Abg Hahn und einer Erwiderung des Abg Dr
Hahn wird der Etat der Seehandlung genehmigt

Das Haus vertagt ſich auf Mittwoch 12 Uhr Eiſenbahnetat
Schluß 554 Uhr

Ausland
Monarchenkonferenz im Mittelmeer

Wie bereits gemeldet worden iſt wird der König
von England auf ſeiner bevorſtehenden Mittelmeer
ſahrt deren Endziel ein Beſuch in Athen iſt eine Begegnung
mit König Victor Emanuel haben Der Ort an
dem die geplante Begrüßung der beiden Monarchen ſtatt
finden wird iſt noch nicht endgültig feſtgeſetzt Nur ſo viel
iſt bereits bekannt daß von Neapel abgeſehen worden iſt
So wenig dieſe ehe e en irgend etwas Auf
fallendes an ſich hat ſo ſehr muß ein Fragezeichen hinter
die Behauptung auswärtiger Blätter geſetzt werden als ob
von engliſcher Seite die Begegnung zu dem Zwecke herbei
geführt würde Jtalien für die Behandlung der Balkan
frage von ſeinen Genoſſen im Dreibunde zu trennen

Franzöſiſche Verſtärkungen nach Marokko
Um den franzöſiſchen Truppen in Marokko Ruhe zu

zönnen hat die Regierung vor drei Tagen die Entſendung
von 1200 Senegalſchützen nach Marokko angeordnet Der
Miniſterrat hat geſtern morgen beſchloſſen zur Verſtärkung
im ganzen 4000 Mann aller Waffengattungen die aus

nd Algier genommen werden ſollen nach Marokko
zu ſchicken

Der neue Kongo Vertrag
Zwiſchen dem König von und der belgiſchen

gierung iſt der Agence Havas Reuter zufolge ein voll
tändiges Einvernehmen bezüglich der Grundlagen für das
g Abkommen betreffend die Angliederung des Kongo
jaates zuſtande gekommen Nach Erkundigungen die die
Nee HavasReuter in offiziellen Kreiſen eingezogen hat
a die belgiſche Regierung der Kammer die Errichtung
es Spezialfonds vorſchlagen mit deſſen Hilfe eine Reihe

in öffentlichen Arbeiten deren vertragswidrige Nichtaus
ne zu einem Rechtsſtreite zwiſchen dem König und dem
den ernehmer Wouters Duſtin geführt hat verwirklicht wer
go ſoll Der Fonds ſoll insbeſondere zur Errichtung eines
ſ ialmuſeums einer zur Ausbildung junger Belgier be
enngten ſogenannten Weltſchule in Tervueren zur Voll
ſchönes der in Laken begonnenen Arbeiten und zur Ver
Jweg e von Oſtende verwendet werden Für letzteren
doch ſind ungefähr 20 Millionen in Ausſicht genommen
e hen der Fonds die Höhe von 60 Millionen v er
von t Ferner wird im Kongobudget während einer Reihe
geſtelt Jahren ein Kredit von jährlich drei Millionen ein

Werke werden der zur Ausführung von gende
von ver ausſchließlich im Kongo beſtimmt iſt Der König
on ren hat ſich damit einverſtanden erklärt daß das

gobudget durch die belgiſche Kammer votiert wird

di Die Exkommunikation Tolſtois
veſhioſ ruſſiſchen Blätter melden daß der heilige Synod
wenn er habe die Exkommunikation Tolſtois aufzuheben

Tolſtoi olſtoi ſich von ſeinen Lehren losſagt Der Synod hat
Tolſtoi de dieſem Beſchluß benachrichtigt doch dürfte
zumal de B kaum den geforderten Widerruf leiſten
hat as Oktobermanifeſt Gewiſſensfreiheit proklamiert

J Ruſſiſche Reiſe des Königs von Serbien
König Petersburg verlautet dem B zufolge daß der
bieSes e cwien im Laufe des ruſſiſchen März in Zars

T einem mehrtägigem Beſuch eintreffen werde

Halle und Umgebung
Halle a 4 März

Preisgberichtet Aufſchlag der Uhrmacher Wie man aus Leipzig
reiche Salon die ſelbſtändigen Uhrmacher des König

ſen der Provinz Sachſen und Thüringens in

einer dort altenen e n wegen der Verteue
rung aller Lebensbedürfniſſe und Ma
für Reparaturen um 30 bis 40 Prozent zu er
lunſen und auch neue Waren entſprechend teurer zu ver

aufen
Kreisverein Halle im Verbande Deutſcher Bureaubeamten

Am Sonnabend iſt die nächſte Monatsverſammlung in SergelsWein und rer Es wird ein Vortrag über die Entwiclung
des preußiſchen Wahlrechts gehalten Jm April findet die ordent
liche Hauptverſammlung des Vereins am 3 Mai in Naumburg
der Bezirkstag für die Bezirksvereinigung Sachſen Anhalt An
fang Auguſt in Berlin der Verbandstag ſtatt

Allianzbibelſtunde Donnerstag abends 84 Uhr findet dieAllianzbibelſtunde nicht mehr im Zotel Kronprinz ſondern Alte

R nä 8 Seitenflügel Eingang D 1 Etage ſtatt Herr
edakteur Kühn wird einen Vortrag halten

Provinzial Nachrichten
V Merſeburg 3 März Der Hundertmark

ſchein im Kloſett Einhundert Mark wurden einem
Rittergutsbeſitzer aus einem benachbarten Dorfe in einem
hieſigen Bade geſtohlen Als Täter wurde ein Angeſtellter
ermittelt der den Schein in das Kloſett geworfen hatte wo
er ſpäter gefunden wurde Nach längerem Leugnen geſtand
der Angeſtellte den Diebſtahl zu Er wurde in Haft behalten

Naundorf bei Löbejün 3 März Mordanſchlag
Jn der vorvergangenen Nacht gegen 141 Uhr wurde an dem
einſam gelegenen Gaſthof Rotes Haus in dem ſich die Be
ſitzerin mit ihrem Sohne bereits zur Ruhe begeben hatten
durch Klopfen an der Haustür Einlaß begehrt Als der
Sohn der Beſitzerin das Fenſter öffnete um zu ſehen wer
draußen ſtehe wurde er durch einen Schuß tödlich verletzt
Der Täter iſt nicht ermittelt Die myſteriöſe Angelegenheit
bedarf noch der Aufklärung

Landsberg 3 März r er Geſternnachmittag fing infolge Funkenauswurfs der Lokomotive
eines Schnellzuges die zwiſchen Landsberg und Hohenthurm
U Halle mit Schneefanghorden Feuer und brannte

eder

Zörbig 1 März Jhr 1000jähriges Be
ſt e hen kann unſere Stadt im Jahre 1911 begehen Es ſoll
dazu eine größere allgemeine Feier vielleicht ein Heimatsfeſt
veranſtaltet werden

2 Delitzſch 3 März Mit dem Fahrſtuhl ge
ſt ür zt Ein bedauerlicher Unglücksfall hat ſich am Sonn
abend abend in der Walzmühle hier zugetragen indem der
Gurt des ahrſtuhles an dem die Arbeiter Matt und Leh
mann beſchäftigt waren riß,wodurch beide ſowie der Fahr
ſtuhl aus der 2 Etage in das Parterre hinabfielen Matt
hat dabei einen komplizierten rechten Knöchelbruch und
Lehmann einen linken Oberſchenkelbruch erlitten

Eisleben 3 März Aufklärung Die hieſigeOberBerg und Hüttendirektion hat ſich nie a
träge über dritte re unter beſonderer Berück
ſichtigung der Geſchlechtskrankheiten vor den mit den älteſten
Jahrgängen beſetzten Klaſſen der gewerkſchaftlichen Fort

dildungsſchulen alljährlich einmal halten zu laſſen

Quedlinburg 2 März Aufklärung der Kon
firmanden Auf Koſten der Stadt iſt ſämtlichen Konfir
manden und Konfirmandinnen der hieſigen Volksſchulen die von
Stadtrat Prof Kalle und Stadtarzt Dr G Schellenberg in Wies
baden verfaßte Broſchüre Wie erhält man ſich geſund und er
werbsfähig eingehändigt worden

Suhl 2 März Jm Schnee ſtecken geblie
ben und zwar gut der Strecke zwiſchen Zella und Oberhof
iſt am Sonnabend früh der erſte Perſonenzug der von hier
in der Richtung nach Arnſtadt fuhr Die Strecke war an der
betr Stelle total verweht Der Zug kam mit etwa einer
Stunde Verſpätung in Arnſtadt an

Magdeburg 2 März Zwei Kinder erſtick
ten am Sonntag in der Wohnung einer 70 Jahre alten
Witwe Die Frau hatte hinter den Ofen friſche Buchenborke
zum Trocknen hingelegt dieſe war ins Glimmen gekommen
wodurch die Stube mit Rauch angefüllt wurde Die Kinder
hatten geſchlafen

Bernburg 2 März Botaniker aus Deſſau
Schönebeck Cöthen und Bernburg hielten geſtern hier ihre
diesjährige Winterverſammlung ab Es wurde angeregt
Schritte zu tun daß auch in Anhalt etwas zum Schutze der
Naturdenkmäler getan werde Man will in dieſer Ange
legenheit zuſammen mit dem Verein für anhaltiſche Landes
kunde vorgehen Verſchiedene Pflanzenarten wurden in der
Verſammlung vorgelegt u a einige bei Gröbzig und Wörlitz
geſammelte Ginſterarten von denen einige für die Wiſſen
chaft neu ſind

S Kaſſel 2 März Von ſeinem Hunde zerriſſen Es darf nun als feſtſtehend angeſehen werden
daß der in der Nähe des Dorfes Ehlen in entſetzlich ver
ſtümmeltem Zuſtande aufgefundene Knecht Seegel wir
hatten darüber berichtet nicht einem Verbrechen zum
Opfer gefallen iſt ſondern von ſeinem eigenen Hunde einer
bösartigen Dogge zerriſſen wurde

Leipzig 3 März Leuchtgasvergiftung
Das Dienſtmädchen mit der Piſtole Zwei zur
Vormeſſe in einer Wohnung der en raße wohn
hafte Kaufleute aus Paris wurden heute morgen bewußtlos
im Bette liegend Es lag Leuchtgasvergiftung
vor Aerztliche Hilfe war ſchnell zur Stelle ſo daß beide
bald wieder zum Bewußtſein kamen Am Abende zuvor
hatte einer von ihnen den Gashahn offen ſtehen laſſen
Jn der Sidonienſtraße ſchoß ſich heute morgen ein 17 jähri
ges Dienſtmädchen in ſelbſtmörderiſcher Abſicht eine Kugel
in den Kopf wurde aber noch lebend ins Krankenhaus ge
bracht Dienſtaufkündigung ſoll das Motiv der Tat ſein

Leipzig 3 März Auf der Bahnſtrecke
Heute früh 126 Uhr wurde auf der Güterbahnſtrecke Leutzſch
Wahren der Streckenläufer Krümmeling tot aufgefunden Er
war am Kopf und den Beinen ſchwer verletzt worden Mut
maßlich iſt er bei der Reviſion im Gleiſe gegangen und von
dem r 9631 welcher kurz nach 5 Uhr früh von Leutzſch
abfährt überfahren worden Der Getödtete war verheiratet
aber kinderlos

S Pegau 1 März Neues Amtsgericht Am
1 April beginnt der Bau eines neuen Amtsgerichtsgebäudes
in Pegau Und zwar an Stelle des alten Amtsgerichts das
früher Kloſter war

Kunſt und Wiſſenſchaft
Erland Freiherr von Nordenskjöld hat Ende Februar eine

neue Forſchungsreiſe nach Südamerika aängetreten Sein Ziel
ſind diesmal wie er dem Globus ſchreibt namentlich die großen
unbekannten Gegenden zwiſchen dem Rio Madeiro und Rio
Tanajos Zweck vornehmlich das Studium anthro ologiſcher
Fragen Die Koſten für die auf drei Jahre bemeſſene Reiſe trägt

Direktor A Hetnmarck der ſich für ethnograzbiſche Forlchun
eriatten den Prets er en Freibert fich für h e 3

öSalta in Nordweſt Argentinien und dann na anta Cru
Sierra in Bolivia am Oſtabhange der Kordilleren

Von der deutſchen Marine Expedition 1907/09 iſt ein neuer
Bericht eingetroffen der in dem demnächſt erſcheinenden März
ſt er MarineRundſchau Berlin Mittler Sohn ver

öffentlicht wird Der aus Muliama vom 8 Dezember 1907
datierte Brief ſchildert das Arbeitsfeld auf NeuMecklenburg das
etwa in der Mitte der langgeſtreckten Jnſel liegt hier hat ſich
der ſenretehe der Expedition unter Leitung Dr Stephans nieder
gelaſſen während Herr Walden zunächſt in Nuſa am Nordende der
Jnſel bleiben und dort arbeiten wird Die Expedition traf auf
dem Planet am 1 Dezember beim Kap Matanteberen richtiMatanatamberan Geſpenſterloch das die Eliſabethbucht nach

Süden abſchließt ein Muliama ſo leſen wir in dem icht
weiter war auf keiner Karte angegeben und ſeine Lage nur
nach einer ungefähren Beſchreibung bekannt Nachdem Kap Senna
umſchifft war ſollte auf die Küſte zu gehalten werden aber es
ſetzte eine ſo ſchwere tropiſche Regenbö ein daß es völlig unſichtig
wurde Als es nach einiger Zeit wieder aufklarte hob ſich zwiſchen
zwei Streifen ſchwerer Brandung eine ſchmale ruhige Stelle ad
allem nach zwei Korallenriffe die eine enge Durch
fahrt freiließen Dieſe wurden vom Kommandanten zur Ein

rin benutzt wobei häufig Lotwürfe und die wechſelnde
arbe des Waſſers als r dienten Bei der in den

nächſten Tagen vorgenommenen ren erwies ſich der nach
Angabe der Eingeborenen zum erſten Male von einem Dampfſchiff beſuchte Hafen als ein annähernd rundes gegen alle Winde

u t Becken das allerdings nur für ein größeres Schiff Raumietet aber trotzdem an der tenerng Küſte von NeuMecklen

burg von Wichtigkeit werden dürfte Wie in allen ſolchen Fällen
wurde die neue Karte i durch Pauſen vervielfältigt und
den an der Schiffahrt beteiligten Kreiſen zugänglich gemacht
Als wir das Land betraten kamen uns einige der vom Gouverne
ment eingeſetzten Häuptlinge entgegen um uns zu begrüßen Der
Gouverneur hatte den Sta von Namatanai von der An
kunft der Expedition in Kenntnis geſetzt und dieſer hatte alle ſeine
Häuptlinge bis hinunter nach Kap St Georg durch Boten von
unſerem Kommen r Am 4 Dez kam der Gouverneur mit
dem Seeſtern ſelbſt nach Muliama und ſetzte den Häuptlingen noch
mals Zweck und Abſichten der Expedition auseinander Planet
ſchiffte das Gepäck der Expedition aus und war beim Bau des
Lagers ſolange behilflich bis die Expedition mit den Einge
borenen allein die Arbeit fortſetzen konnte Am 6 Dezember ver
ließ er unter drei Hurras der Zurückgebliebenen den Hafen und
dampfte r Matupi zurück Das Lager beſteht aus einigenHütten am Strande die vor einigen Jahren von c ch
erbaut worden ſind Beide Beſitzer ſtarben ohne Erben und ihr
Beſitz fiel an das Gouvernement zurück Auf einer Korallenſtufe
von etwa 15 Meter Höhe ſtehen die drei Zelte und noch etwas
höher ſind aus Eingeborenenmaterial einige weitere Häuſer er
richtet Das Ganze liegt in einer Kokospflanzung grenzt im
Oſten an ein Dorf im Süden und Weſten an hohen Urwald und
im Norden an das offene Meer das in ſchweren Drandenſer
wellen ſeine Kraft an dem d erten Riff bricht Das Waſſer
wird von einem kühlen Gebirgsbach geliefert der über viele
Korallenterraſſen herabſtürzt und unmittelbar an der See einen
Waſſerfall bildet Marine Stabsarzt Dr Stephan Dr
Schlaginhauſen und der Photograph Schilling bilden
die weiße der n Koch neun Poligeiſoldaten und elf
Arbeiter die farbige ung Die Lage des Ortes muß als ſehr
günſtig bezeichnet werden s Arbeitsgebiet wird ſich an der
Küſte ſüdlich bis Likkilikki etwa 120 Km und nördlich bis
Namatanai gegen 100 Km erſtrecken Außerdem wird es mög
lich ſein ins Gebirge vorzudringen wahrſcheinlich ſogar die

nſel an ihrem breiteſten Teil zu durchqueren und endlich dieInſeln Janirr St John Tanga CaanJnſel und vielleicht
auch Lihirr Gerrit Denys zu beſüchen die alle drei in Sichtweite
von Muliama liegen Obwohl ferner das Gebiet erſt ſeit etwawei Jahren beruhigt bietet es heute ſchon genügende Sicher

it um eingehende ethnographiſche un u ermöglichen
und andererſeits iſt es noch ſo unberührt daß die Sitten und Ge
bräuche des Volkes in ihrer ganzen Urſprünglichkeit ſtudiert
werden können Beſonders intereſſant dürfte die Erforſchung zweier
Geheimbünde des Dudduk und des Jniet werden deren Vor
handenſein ſchon ſengete werden konnte Ebenſo ließ ſich be
reits eine weitgehende Verwandtſchaft der Bewohner der Land
ſchaft Muliama mit den Leuten der Weſtküſte von NeuMecklen
burg nachweiſen die von dem Leiter der Expedition vor drei
Jahren erforſcht worden ſind

Ein preußiſches Zentralinſtitut für Serumforſchun Einige
Staaten ſind bereits daran gegangen Heilſerum in großem Maß
ſtabe in eigener Regie geren um auf dieſe Weiſe die bis
her meiſt von der Privainduſtrie vertriebenen und wegen der
ſchwierigen Herſtellung recht koſtſpieligen Sera auch den breiten
Volksſchichten zukommen zu laſſen Dem berechtigten Wunſch der
Verbilligung der Heilſera wird wie das B an unterrichteter
Stelle erfährt auch in Preußen Rechnung getragen die Errichtung
einer Zentralſtelle zur Herſtellung der Heilſera i be
reits in ſichere Ausſicht genommen auch ſcheint die Frage der
Leitung der neuen Anſtalt in befriedigender Weiſe erledigt zu
ſein Als Sitz der Anſtalt dürfte ſtaatliches Gelände wohl in
erſter Linie in Betracht kommen

Die Flugmaſchine der Zukunft Aus Paris wird berichtet
San arman der mit ſeinem Aeroplan als erſter eine

trecke von mehr als einem Kilometer zurücklegte und damit den
langumſtrittenen DeutſchArchdeaconPreis davontrug iſt nach
kurzem Aufenthalt in England nunmehr nach Paris zurückgekehrtSetne Arbeit die weitere Vervollkommnung der Se chine
7 er ſofort wieder re und mit ſeinen neuen Ver uchen
egonnen Entgegen allen Zweiflern blickt er vertrauensvoll in

die Zukunft und zweifelt nicht daß ſchon die nächſten Jahre um
wälzende Errungenſchaften auf dem Gebiet des Flugmaſchinen
weſens bringen werden Jch ſage a nicht daß die Er
oberung der Luft abgeſchloſſen ſei und daß morgen Frankreich in
e ganzen Ausdehnung durchflogen werden wird Vor allen

ne gehört es dazu daß man ein Aeroplan ſicher zu lenken
eherrſchen weiß Man hat geſagt da ein Flieger einem

krobaten zum Verwechſeln gleiche Nichts iſt weniger zutreffend
Wie der Vogel das Fliegen lernen muß ſo hat freilich auch der
Steuerer einer Flugmaſchine ſeine Lehrzeit durchzumachen z
größer die Geſchwindigkeit je geringer die Arbeit ſo Lerpte
ſchon vor zwanzig Jahren Langley ſeine Erfahrungen Je ſchneller
ein Aeroplan fliegt je größeres Gewicht kann es tragen Darum
iſt das monoplane Aeroplan die Flugmaſchine der Zukunft es
wird höchſte Geſchwindigkeiten möglich machen 120 150 ja viel
leicht gar 200 Kilometer Mit beredten Worten ſchildert
er dann die Freuden des Flugſportes Welch herrliches Pano
rama breitet ſich dann unter dem Flle gen der ſich dann frei
fühlt vollkommen frei Er wird ſich in beſcheidenen Höhen halten
um in Behinderungsfällen gleich landen zu können Schnell gleitet
er hin über Flüſſe Täler er wird die Städte Dörfer und Hügel
und Wälder umkreiſen ſich niederlaſſen und dann wieder ſeinen
Flug fortſetzen Noch ſind wir nicht ſo weit aber ich kannſchon heute vorausſagen ohne mich damit zu weit vorzuwagen

daß innerhalb zwei Jahren das Aeroplan Entfernungen von
mindeſtens 200 Kilometern überwältigen wird

Die Braunſchweiger Oſtertagung des Verbandes akademiſch
gebildeterLehrer Deutſchlands welche bekanntlich am 13 14 und
15 April unter Vorſitz von Profeſſor Dr Wernicke Braunſchweig
u wird durch eine Aufführung des Agamemnon von

eſchylus eingeleitet werden dargeboten von Schülern des
Herzogl Gymnaſiums Martino Katharineum unter Leitung von
Prof Dr Denecke und Prof Elſter Den Abſchluß der Tagung
wird eine Feſtvorſtellung im Herzoglichen Hoftheater bilden Für
dieſe will Se Hoheit der Herzog Johann Albrecht zu Mecklen
burg Regent des Herzogtums Braunſchweig welcher der Tagung
auch ſonſt große Teilnahme entgegenzubringen geruht die Mit
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Heroſtratus von Epheſos Ein Feſt der Arteine Der Dichter ohandeit im z nie mit Ludwig
Zu dasſelbe Problem wie deſſen gleichnamiges Stück Für

Tempel in Epheſus ſoll ein neues Bild der Artemis ge
chaffen werden Praxiteles von Athen ringt mit Heroſtratus um

Preis und wird Sieger Durch ſeine Niederlage wird
zu der unſeligen Tat geführt die ſeinem Namen die

Berühmtheit verſchafft hat er zündet den Tempel an
v Chr und das alte Heiligtum eines der ſieben Welt

wunder geht zugrunde
n Hochſchulnachrichten Am 31
Jena den Gedenktag ihres 35

8

uli 1908 feiert die Univer
ährigen Beſtehens

m ſelben Tage wird die neue Univerſität nene Wie die
an W Stelle erfährt iſt an das Kaiſerhaus eine

nladung zur Teilnahme an der Feier Wange der höchſtwahr
L in Vertretung des Kaiſers einer der Prinzen Folge
eiſten wird Es iſt aber wie verſichert wird ſehr wohl möglich

daß der Kaiſer und der Kronprinz perſönlich erſcheinen Dr rer
et jur e Ordinarius für Nationalhkonomie an der Univerſität Kiel hat die beiden Berufungen

Freiburg i Br und nach Tübingen abgelehnt Jn der
Gießener mediziniſchen Fakultät führte ſich Dr med Franz
Nürnberg als Privatdozent für Otologie Rhinologie und
Laryn r ein Der o Profeſſor der Phyſik an der Wiener
Univerſität Hofrat Dr Viktor v Lan ß feierte ſeinen 70 Geburts
tag Jn Salzburg iſt der Ordinarius der Moraltheologie
an der dortigen theologiſchen Dpite Dr Anton Auer im Alter
von 66 Jahren geſtorben Dem Vernehmen nach iſt der a o
Profeſſor Dr Franz Feldmann in der Bonner katholiſch
theologiſchen Fakultät für das durch Ableben von e aulen
erledigte Ordinariat für altteſtamentliche Theologie ebenda
Ausſicht genommen An der Univerſität Greifswald findet
auch in dieſem Jahre vom 13 Juli bis 1 Auguſt ein Ferien
kurſus ſtatt Ausführliche Programme ſind umſonſt unter der
Adreſſe Ferienkurſe Greifswald zu erhalten

in

Gerichtsverhandlungen

Die Schutzmannsübung an dem Scheintoten Ein inzwiſchen
aus dem Dienſt entlaſſener Schutzmann Karl Müller aus
Mainz hatte zur Darmſtädter Schutzmannsſchule kommandiert
im Dezember v J an einer Sanitätsübung dieſer Schule teil
genommen wobei er nebſt einem Kameraden an dem einen Schein
toten darſtellenden und auf einer Tragbahre liegenden anderen
Schutzmann mit künſtlichen Atmungsbewegungen beſchäftigt war
Dabei hatte er das dem Scheintoten aus der Taſche gefallene
Portemonnaie mit 24 Mark Jnhalt heimlich zu ſich geſteckt Nach
träglich ſtellte er die Wegnahme als Scherz dar doch wurde er in
zwei Jnſtanzen des Diebſtahls ſchuldig befunden und zu
14 Tagen Gefängnis verurteilt

rz Leipzig 28 Febr Die Bekämpfung derGlatz Vom Landgerichte Breslau iſt am 26 November
vorigen Jahres der Spezialarzt Dr med Ferdinand Epſtein
von der Anklage der fahrläſſigen Körperverletzung frei

geſprochen worden Am 4 März v J kam der Kaufmann O
aus Charlottenburg zu ihm um ihn wegen Haarausfalls zu
befragen Der Angeklagte ſtellte einen kreisförmigen Haar
ausfall feſt und verſchrieb ihm eine Salbe zum Einreiben
Er ſagte dabei es werde infolge der Behandlung eine Ent
zündung eintreten die das Wachstum befördern werde O
beſtreitet daß der Angeklagte ihm dies geſagt habe Nach
der erſten Einreibung hatte O eine ſchlafloſe Nacht weil
er ſtarke Kopfſchmerzen bekommen hatte Am andern Mor
gen ging s Schweſter zum Angeklagten Dieſer war ſehr
erſtaunt über die ſtarke Wirkung und meinte O müſſe zu
viel genommen haben Er verſchrieb nun Bleiumſchläge
welche die Geſchwluſt bald beſeitigten O ging nun zu
einem anderen Arzt Die Verſchreibung von Krotonöl gegen
dieſe Krankheit iſt wie das Urteil ausführte in der moder
nen Heilkunde üblich Eine Miſchung von 3 wie der
Angeklagte ſie verſchrieben hat gilt nicht als zu ſtark Jn
der Anwendung der Salbe an und für ſich liegt keine Fahr
läſſigkeit da der Angeklagte den Zeugen über den Verlauf
der Heilung aufgeklärt und ihn angewieſen hat die Salbe
zunächſt nur an einigen Stellen anzuwenden Auch wenn
der Angeklagte geſagt haben ſollte wie O behauptet er ſolle
anfangs nur einmal täglich einreiben ſo wäre das nicht
fahrläſſig Gegen das freiſprechende Urteil hatte O als
Nebenkläger Reviſion eingelegt Sein Vertreter behauptete
das Urteil entſpreche nicht den tatſächlichen Verhältniſſen
der Logik und dem Begriff der Fahrläſſigkeit Das Reichs
gericht verwarf jedoch die Reviſion unter Hinweis auf die
unanfechtbaren tatſächlichen Feſtſtellungen wonach eine
Fahrläſſigkeit nicht als feſtgeſtellt erachtet werden könne

Plauen 28 Febr Frühverdorben Abermals
liegt ein Fall vor bei dem falſche Angaben eines Schnulkindes
einen Lehrer in ſchlimmen Verdacht gebracht haben Ein drei
zehnjähriges Schulmädchen von hier hatte mehreren Schul
freundinnen erzählt daß ihr Klaſſenlehrer ſich in ſittlicher Be
ziehung grobe Ungehörigkeiten habe zuſchulden kommen laſſen
Als dieſe Klatſchereien auch dem Lehrer zu Ohren kamen zeigte
dieſer um ſein Anſehen nicht untergraben zu laſſen die Angelegen
heit dem Gericht an Jn der Verhandlung die unter Ausſchluß
der Oeffentlichkeit ſtattfand wurde das Mädchen mit einer emp
findlichen Strafe von ſechs Wochen Gefängnis belegt

Vermiſchtes
Noch einmal das Drama von Allenſtein Die Allen

ſteiner Zeitung bringt auf Grund zuverläſſiger Jnfor
mationen folgende Einzelheiten über den Selbſtmord
des Hauptmanns v Goeben Bis 2 Uhr nachmittags
hatte er Beſuch durch den Medizinalrat Puppe aus Königs
berg Bis 416 Uhr ſah der Poſten der auf dem Gange ſtand
durch das kleine Fenſter der Zellentür den Hauptmann am
Tiſche ſitzen Die Zelle war durch das Fenſterchen bis auf
einen Teil des Bettes zu überſehen Goeben pflegte wenig
und mit Unterbrechungen zu eſſen während welcher er in
der Zelle auf und ab ging Nach dem Eſſen legte er ſich ge
wöhnlich auf das Bett Dem Poſten fiel es daher nicht auf
daß ſich Goeben nach ſeinem Bette begeben hatte und daß
noch ein Teil des Eſſens auf dem Tiſche ſtehen geblieben war
Jnzwiſchen aber hatte ſich Goeben mit dem ſtumpfen Tiſch
meſſer auf dem von draußen nicht einzuſehenden Teil des
Bettes einen mit großer Energie ausgeführten Schnitt am
Halſe beigebracht der die große Ader öffnete und alsbald
Verblutung herbeiführte Ein Geräuſch hatte der Poſten
nicht gehört Als der Arreſtantenaufſeher um 4 Ahr 30 Min
nachmittags die Zelle betrat fand er Goeben tot auf dem
Bette vor Jn ſeiner Kleidung befanden ſich Briefe an
ſeine nächſten Angehörigen die nochmals ein
vollſtändiges Geſtändnis der Tat und den Aus
druck tiefſter Reue und Verzweiflung enthielten
Da ihm hieß es darin aus den Aeußerungen der Aerzte klar
geworden ſei daß er ſtrafrechtlich verantwortlich ſei ſo wolle
er nicht länger leben Die Allenſteiner Zeitung
ſchreiht weiter Wie erinnerlich war Frau v Schöne beck

endung u Tieneſſor d rer See
u r

r Beobachtunguſtandes nach der Senſen Kortau überführt worden
Gemaß 81 der Strafprozeßordnung darf der Aufenthalt
in der Anſtalt zum Zwecke der Beobachtung die Dauer von
ſechs Wochen nicht überſteigen Dieſe Friſt iſt heute abge
laufen Wie wir hören wird Frau v önebeck da ſie
egenwärtig unzweifelhaft geiſteskrank iſt auch weiterhinn der Jrrenanſtalt Kortau verbleiben Jhr Zuſtand iſt

derart daß ihre Zurückführung in das Unterſuchungsgefäng
nis mit Lebensgefahr für ſie verknüpft ſein würde Jnfolge
deſſen iſt wie wir vernehmen im allſeitigen Einverſtändnis
der in Frage kommenden Faktoren beſchloſſen worden ſie
vorläufig weiterhin in Kortau zu laſſen Das Verfahren
gegen Frau v Schönebeck iſt damit wie ſich das von ſelbſt
ergibt natürlich nicht aufgehoben Wenn es gelingen ſollte
ſie wieder herzuſtellen würde das Verfahren ſelbſtredend
ſeinen Fortgang nehmen wobei dann naturgemäß zunächſt
die für die Strafverfolgung entſcheidende Frage zu klärenbliebe ob die Geiſtesgeſtörtheit die jetzt vorhanden iſt auch
ſchon zur Zeit der Ermordung ihres Gatten beſtand

Ein Berliner Krematorium in Teltow Jn der Tel
tower Stadtverordnetenverſammlung wurde der Bau eines
Krematoriums beſchloſſen und der Magiſtrat erſucht bei der
Regierung die notwendigen Schritte zu tun um die erforder
liche Erlaubnis zu erwirken Es wird damit n daß
dieſem Krematorium von den Bewohnern Groß Berlins der
Vorzug vor Hamburg Jena und Gotha gegeben werden wird
und daß es leichter ſein wird die Erlaubnis für Teltow zu
erhalten als für Berlin ſelbſt

Zyklon in Auſtralien Ein Zyklon richtete in Richmond
und Clarendon in Neuſüdwales großen Schaden an Zahl
reiche Häuſer wurden abgedeckt und die Ernte durch einen
nachfolgenden Hagelſturm vernichtet

Schwerer Schneeſturm im Velt hat zahlreiche Schiffs
unfälle zur Folge gehabt Der von Helſingborg nach Kiel
beſtimmte Schoner Maren und der deutſche Segler La
guna, haben ſtark beſchädigt Nyborg als Nothafen auf
geſucht Von dort wurde ein unbekannter ſchwediſcher
ſgteffer in gefährdeter Situation auf Grund ſitzend ge
ichtet

Verbrecheriſcher Anſchlag auf einen Schuldirektor Gegen
den Direktor des Lehrerſeminars in Proskau Kober
wurde ein Attentat verübt Nach einem Zimmer ſeiner
Wohnung in dem er ſich gerade aufhielt iſt vom Garten
aus ein Büchſenſchuß auf ihn abgeben worden der glücklicher
weiſe nur eine Fenſterſcheibe zertrümmerte Jm Laufe dervorigen Woche fand im Seminar die Abiturientenprüfung
ſtatt an der 33 Seminariſten teinahmen Ob der Anſchlag
mit der Tatſache im Zuſammenhang ſteht daß ſechs Abi
turienten die Prüfung nicht beſtanden wird die eingeleitete
Unterſuchung ergeben

Vendetta im Reſtaurant Ein Mailänder Reſtau
rant war neulich der Schauplatz eines blutigen Auftritts
Der 17 Jahre alte Graf Bertrand trat in das Reſtaurant der
Unione cooperativa und erſchoß dort nach einem kurzen
Wortwechſel ſeinen Schwiegervater den Ober
kellner Pifferi Der Oberkellner hatte ſeit Jahren die Mutter
des jungen Grafen in der roheſten Weiſe mißhandelt und
Bertrand glaubte die arme Frau nicht anders ſchützen zu
können als durch deſſen Ermordung

Ein Millionenerbe als Sittlichkeitsattentäter Wegen
Sittlichkeitsverbrechen in zahlreichen Fällen an Kindern von
9 bis 10 Jahren wurde der Millionenerbe Fritz Bruch in
St Johann verhaftet Die Staatsanwaltſchaft lehnte es
ab geegn eine Kaution von 60 000 Mark welche von den
Verwandten des Bruch angeboten wurde den Verhafteten
auf freien Fuß zu ſetzen

Der Tod der Retter Beim Brande eines Gutes bei
Marienwerder wurden zwei zur Hilfeleiſtung herbei
geeilte Gutsbeſitzer von niederſtürzendem glühendem Geſtein
getroffen Einer rettete ſich indem er lichterlohbren
nend in einen See ſprang Der andere erlitt tödliche Ver
letzungen

Ein Duell auf Ruten Vor einigen Tagen hat in
Lesnoi zwiſchen zwei Studenten ein Duell mit Ruten
ſtattgefunden Die Sekundanten zogen einen Kreis und
nun galt es den Gegner aus dieſem Kreiſe hinauszupeitſchen
Als das Kommando Los abgegeben wurde ſchlugen die
Studenten mit Ruten aufeinander los Nach fünfzehn Mi
nuten währender Prügelei behauptete der Studioſus Sw
das Prügelfeld

Das Grab im Ozean Mitten auf dem Atlantiſchen Ozean
ſpielte ſich an Bord des Dampfers Lucania folgende ſeltſame
Szene ab Eine Dame trat an die Baluſtrade und ſtreute Aſche
aus einer Urne über das Waſſer Sie ließ ſich darauf von dem
Kapitän unter genauer Angabe des Längen und Breitengrades
die Tatſache beſcheinigen Die Aſche ſtellte die ſterblichen Ueber
reſte eines Newyorker Geſchäftsmannes dar deſſen Lieblingsboot
die Lucania geweſen und in deſſen Teſtament dieſe Art der
Beſtattung angeordnet war Zur gleichen Zeit fand die Trauer
feier für den Verſtorbenen in Newyork ſtatt

Kleine Chronik Friedrich Liedtke ein alter Pflan
zen und Kräuter Sammler in den Jahren 1842 46 Be
gleiter Alexander v Humboldts auf deſſen Reiſen
im Harz und in den bayeriſchen Alpen iſt wie man uns
aus Osnabrück ſchreibt im Alter von 89 Jahren geſtorben
Ein 19jähriger Deutſcher mit Namen Otto Schopper
beſuchte in Toulon das Arſenal und wurde dabei ver
haftet Er wurde zwar wieder in Freiheit geſetzt aber
erſucht Toulon zu verlaſſen Ein Trompeter vom Dra
goner Regiment in Hofgeismar hat ſich wegen eines Strei
tes mit einem Vorgeſetzten erſchoſſen Auf
luxemburgiſchem Gebiet wurde die noch nicht rekognoszierte
Leiche einer Dame gefunden die vermutlich während der
Nacht aus dem Expreßzug Baſel Oſtende geſtürzt iſt
Jm Eilzuge Straßburg Frankfurt a M hat ſich der
Kreisſparkaſſenbeamte Walter Curt aus Gentheim er
ſchoſſen Es wurde bei ihm eine Abſchiedskarte an ſeine
Geliebte vorgefunden Jn Wiesbaden iſt der Oberſt
leutnant Jlaner an den Verletzungen geſtorben die er
vor einigen Tagen bei einem Unfall erlitten hatte Die
Dienſtmagd Friedrike Unnaſch aus Stolp die vor 22 Jahren
wegen Kindesmordes zu lebenslänglichem Zuchthauſe ver
urteilt worden war iſt vom Kaiſer jetzt begnadigt
worden Sie wurde aus dem Zuchthauſe in Fordon entlaſſen

Zwei ſeltſame Grabſchriften Jn Eſchelkam im bayeriſchen
Wald ſteht auf einem Grabe

Hier ruht das junge Oechſelein
Vom alten Ochs das Söhnelein
Der liebe Gott hat nicht gewollt
Daß er ein Ochſe werden ſollt
Der Vater Ochs hat mit Bedacht
Den Vers und Grabſtein ſelbſt gemacht

e
Mein Kind iſt geſtorben
Es ging immer barb s
Da hat ſich s erkältet
Und daran ſtarb s

Bilanz Darf man fragen wie Jhre werte F
Winter herumgebracht hat amilie den

Ach ſchlecht De Emmy hat ſich die SchwindſyHals getanzt die Elly hat ſich beim Schlittſchuhlaufe an den
gebrochen und die Frida beim Rodeln ein Bein die
ſich beim Skifahren alle Zehen erfroren aber
keine Jugend

mCehte Nachrichten und Telegramm

Zur Allenſtein Tragödie
Allenſtein 3 März Frau v Schönebeg

nur ſeeliſch ſondern auch körperlich ſo krank daß ihr
zu Beſorgniſſen Anlaß gibt Wie ernſt ihre Krankheit
beweiſt der Umſtand daß gegenwärtig noch eine St iſt
berger Autorität Profeſſor Dr Lichtheim zu Ra
worden iſt der geſtern bei der Patientin weilte
erdigung des Hauptmanns v Goeben wird in Alkenſtein 3
finden

Eine franzöſiſche Sondermiſſion nach Marokto
Paris 3 März Der heute im Elyſee abgehgniſterrat hat beſchloſſen daß General Lyautey n Mi

ſandte Regnault ſich wegen der durch die Lage in Caſablancg
und an der algeriſchmarokkaniſchen Grenze entſtanden
Frage nach Caſablanca und Udſchda begeben Sie ſollen do
Ermittelungen bezüglich der Organiſation der ſran
zöſiſch ſpaniſchen Poli zei gemäß der Algecirasg ter
und gemäß dem Sonderabkommen Frankreichs mit den
Machſen anſtellen Die Reiſe Lyauteys und Regnaults die
nach ihrer Rückkehr der Regierung zu berichten haben dürfte

drei Wochen dauern e
Berlin 3 März Wie die Nordd Allg Ztg hört

iſt für den freigewordenen Poſten des preußiſchen Geſandte
in Hamburg der bisherige Gouverneur von DeutſchOſt
afrika Graf Goetzen in Ausſicht genommen

Paris 3 März Eine halbamtliche Note hebt hervordie dem General Lyautey und dem Geſandten Regnault
anvertraute Miſſion betr Einrichtung der franzöſiſch ſpa
niſchen Polizei in Caſablanca zeige von neuem daß die
gegenwärtige Expedition einen weſentlich vorübergehenden
Charakter habe

Paris 3 März General Lyautey beabßſichtigt bei
dem Expeditionskorps des Generals Amade das bei dem
Eintreffen der Verſtärkungen etwa 13 000 Mann haben
dürfte einen Nachrichtendienſt gleich dem im Gebiet der
Beni Snaſſen und Luderan einzurichten Meſſidar bemerkte
daß die Senegalſchützen auch im Felde ſtets ihre Weiber
mit ſich führen weshalb die Verſorgung mit Lebensmitteln
erſchwert werden dürfte

Paris 3 März Das Journal des Debattes erfährt
daß bezüglich des Donau AdriaProjektes Vorverhandlungen
zwiſchen dem Sultan und den beteiligten Mächten ſchweben
und vorausſichtlich zum Ziele führen werden Die Aus
führung dieſes Projektes werde eine franzöſiſch türkiſche
Finanzgruppe übernehmen die bei Rußland und zweifellos
auch bei England Unterſtützung finden werde Was das
Projekt Serajewo Mitrovitza anbelange ſo werde dieſes auch
von den amtlichen Konſtantinopeler Kreiſen als ein wirt
ſchaftliches angeſehen

Petersburg 39 März Die Reichsduma nahnm in
ihrer heutigen Sitzung zuerſt eine Geſetzesvorlage des
Miniſteriums des Jnnern an die 8 342 000 Rubel für Ver
pflegungszwecke fordert und ging dann über zur Beratung
zu der von 31 Abgeordneten eingebrachten und von einer
Kommiſſion geprüften Geſetzesvorlage die den Kampf gegen
die Trunkſucht zum Gegenſtand hat Der Präſident der
Duma verlas hierauf ein vom Warnaer Stadhaupt ein
gegangenes Telegramm anläßlich des 30 Jahrestages des
Friedensvertrages von San Stefano in dem der Duma und
dem ruſſiſchen Volk die Dankbarkeit für die von Rußland dem
bulgariſchen Volke errungene Freiheit ausgeſprochen wird
welche S allen Bänken mit ſtürmiſchem Beifall aufgenom
men wurde

Petersburg 3 März Die ruſſiſche Regierung hat wegen
des Baues von Eiſenbahnlinien auf der Balkanhalbinſel
an ihre Vertreter im Auslande eine Zirkulardepeſche ge
richtet in der ſie darauf aufmerkſam macht daß das J
Kabinett indem es ihr von dem Projekt eines Eiſenba J
baues zwiſchen Bosnien und Mitrovitza Mitteilung ma
erklärt habe daß es in dieſem Fall ausſchließlich h
einen ökonomiſchen Zweck und eine größere Erleichtereng
der Kommunikation auf der Balkanhalbinſel verfolge Eiſen
iſt die ruſſiſche Regierung der Anſicht daß der Bau der n r
bahn die verſchiedene Teile der Halbinſel unter et ab
verbindet und ihnen den freien Zugang zu dem die Fort
inſel umgebenden Meere öffne zum friedlichen ſiſche
ſchritt weſentlich beitragen würde Die rApene
Regierung habe ſich ſtets enthalten für eigen
Rechnung ſich um Eiſenbahnkonzeſſionen c enbahn
kanſtaaten zu bewerben Sie iſt ſtets bereit jedes Ehe
projekt zu begünſtigen das geeignet erſcheint d 3 werde
nen Zweck zu dienen Das Kabinett in Peters x Kiedenen
auch andere Eiſenbahnprojekte die von den r ulzg
Valkanſtagaten vorgebracht werden ebenfalls am uteil
teilen und ihnen ſeine diplomatiſche Unterſtueffnung
werden laſſen Die ruſſiſche Regierung ſpricht In n
aus daß die Mächte dieſer Auffaſſung beipflichten ehenen
Schritt den Rußland in Konſtantinopel in dem ihte Unter
Sinne zu unternehmen in der Lage ſein werde

ſtützung nicht verſagen werden ArmSofig 3 März Die Vereine Vertreter ements die
des Beamtenſtandes des Klerus und des Par begaben ſie
Schulen und die mazedoniſchen Geſellſchafter des
heute in einem langen Zuge zum Denkma chen ge
befreiers wo Kränze niedergelegt und Anjprac eine K
wurden Auch bei der ruſſiſchen Botſchaft wur
gebung veranſtaltet

e den

ee
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Berliner Börse Bei Schluss der gestrigen Börse notierten
Kredit 202 62 Diskonto 174,00 Deutsche Bank 237 37 Berliner
Handelsgesellschaft 157,50 Kanada 140,80 Baltimore 79,37
Paketfahrt 112,50 Nordd Llovd 100 ,75, Russische Anl von 1902
81,50 Laurahütte 209 52 Bochumer Guss 197 00 Harpener 193,62
Gelsenkirchen 180,62 Phönix 173 12 Dresdner Bank 136,87
Schaaffhausen 133 ,25 Lombarden 24,90 Tendenz Ruhig

Auf dem Kassamarkt notierten höher Anilinfabrik
50 Hemmoor Zement 1,50 Elberfelder Farben 5 Union chem

Fabr 2 Lingel 1,50 Rathenower opt Ind 4 Rhein Sprengstoff
1,50 Eitorf Spinnerei 2 Halensee Terrain 15 Anhalter Kohlen
25 Berl Braunkohlen 1,50 Caroline 3 Harkort Bergwerk 1,50

Rhein Nassau 25 Dagegen notierten nie d riger proz
Reichsanleihe 0 I10 352 proz Konsols 0,10 Ver OGlanzstoff Fab
50 Germania Zement 1,25 Höxer Zement A 4,50 Deutsche

Tonröhren 1,90 Adler Fahrrad 6 Alexanderwerke 50 Dür
kopp 3 Düsseldorfer Waggon 2,50 Velbert Eisengiesserei 75
Gebr Koerting 1,25 Kronprinz Metall 5 Linke Waggon 50
Haller Metall 1,50 Schwartzkopff 1,25 Spinn Sohn 25 Vogt
länd Masch Akt 4 Vogtländ Vorz Akt ca 10 Rütgerswerke
1,50 Schering 3 Berl Mörtelwerke 2 Cartonnagen Ind junge
4 Deutsche Gasglühlicht 1,50 Jeserich Asphalt 50 Müller
Speisefett 2,50 Schweig Glashütte 2,25 Neue Photograph Ges
3 Rosenthal Porz 3,50 Kostheim Zellulose 2,50 Varziner Papier
fabrik 25 Aplerbecker Bergwerk 3 Arenberg Bergwerk 6
Concordia Bergbau 4,50 Kölner Bergwerk 6 Schles Zink 2
Wissener Stahlmarkt 50

Leipziger Crecitbhank in Leipzig Der Geschäftsbericht be
spricht die Lage des Geldmarktes im Jahre 1907 und bemerkt
dass für die Bank, die das Baugeldergeschäft in besonderem
Masse pftegt die dort hervorgetretenen Erscheinungen nicht
ohne bemerkenswerten Einfluss bleiben komten Einesteils wur
den weniger Baugelder ausgeliehen andernteils konnten in meh
reren Fällen die gewährten Baugelder bei Fälligkeit nicht zurück
gezahlt werden Die Abnahme im Baugeldergeschäft ist jedoch
durch Zunahmen in anderen Geschäftszweigen namentlich im
Diskontgeschäft wieder ausgeglichen ja überholt worden Der
Reingewinn für 1907 stellt sich auf 456 557 Mk woraus 8 Proz
Dividende verteilt und 28 445 Mk auf neue Rechnung Vor
getragen werden

Bank für Grundbesitz in Leipzig Die Generalversammlung
genehmigte die Bilanz und erteilte der Verwaltung Entlastung
Zu dem Geschäftsbericht selbst äusserte sich der Vorsitzende
dahin dass das abgelaufene Jahr für das Baugeschäft kein gün
stiges gewesen sei Wenn die Bank für Grundbesitz sich trotz
dem in der Lage befände den Aktionären dieselbe Dividende
wie im Vorſahre vorzuschlagen so sei dies für beide Teile eine
erfreuliche Tatsache Was die Bilanz anbetreffe so zeige diese
eine wesentliche Erhöhnng Die Erwerbung der sogenannten
Kurprinzgfebder zwischen dem Dösner Weg und dem Wind

mühlemweg 218 079 qm habe ein bedeutendes Kapital investie
ren lassen Wenn dieses Areal auch in den nächsten Jahren
nicht sofort der Bebauung erschlossen werde so Verspricht es
doch ein erfolgreiches Arbeitsgebiet zu werden wenn die nach
dem Völkerschlachtdenkmale geplante Prachtstrasse erschlossen
sein würde Auch die Erwerbung eines eigenen Grundstücks
Schillerstrasse 5 habe das Grundstückskonto wesentlich belastet
Das neue Geschäftsfahr unterscheide sich von den vorhergegan
genen zu seinen Gunsten Es habe bereits durch Verkauf von

30 000 am von dem wertvollen Land Geschäfte zum Abschluss
kommen lassen die auf einen günstigen Abschluss im Jahre 1908
ein wirken

Fisleber Diskontogesellschaft Das Jahr 1907 brachte gegen
das bereits günstig verlaufene Vorjahr weiter erhöhte Umsätze
und einen grösseren Gewinn Der Gesamtumsatz beziffert sich
auf 90 799 618 59 Mk und stellt sich damit um 5 037 034,28 Mk
höher als im Vorjahre Der erzielte Bruttogewinn einschliesslich
des Vortrags von 19 288 Mk aus 1906 beträgt 297 170 27 Mk
238 332 96 Mk in 1906 Hiervon sind die Verwaltungskosten
und die regehnässigen Abschreibungen mit insgesamt 50 943 20
Mark abzusetzen Ausserdem hat es die Gesellschaft im Hin
blick auf mögliche Verluste für angezeigt erachtet 35 000 Mk
zurückzustellen Nach diesen Kürzungen verbleibt ein Netto
gewinn von 211 227 07 Mk im Vorjahre 178 894 39 Mk Es
wird vorgeschlagen eine Dividende von 15 Proz zu Ver
teilen und 28 283 10 Mk auf neue Bechnung vorzutragen An
Zinsen wurden vereinnahmt auf dem 7Zinsen Konto abzüglich
der verausgabten Zinsen 121 391 95 810 Mk Bimessen
Wechsel Konto 66 450 45 233 Mk Wertpapiere Konto 17 077
19 529 Mk Disconto Konto 6506 6077 Mi in Summa 211 426

Mark gegen 166649 Mk im Vorjahr Das Provisons Konto
brachte 57 104,90 Mk gegen 54 006 44 Mk im Vorjahr Das
Wertpapier Konto weist neben einer geringeren 7insen Einnahme
Von 2451 84 Mk einen Kursverlust von 177 80 Mk auf und auch
die Vermittelungsgebühren auf diesem Konto haben einen Rück
gang um 2431 42 Mk erfahren Die Einnahmen auf Mietsertrag
Konto haben sich infolge der teilweisen Abstossung des Achker
besitzes um 312 23 Mk vermindert Die Verwaltungskosten be
laufen sich auf 48 983 Mk Der Beingewin wird wie folgt ver
teilt Spezialreserve 5000 Mk Delkrederehonto 5000 Mk an die
persönlich haftenden Gesellschafter 20 Proz gleich 29 187 MK
Aufsichtsrat 7 Proz gleich 8756 MK 15 Proz Dividende an die
Kommanditisten Bei 900 000 Mk Aktienkapital betragen die
Depositen 3 957 901 Mk und die Kreditoren 128 075 Mk An
Kassa sind dagegen vorhanden 101 098 Mk an Platzwechseln
106 564 MKk in Rimessen 1 447 814 Mk an Effekten 393 103 Mk
und an Sorten 22 381 Mk Die Debitoren in laufender Rechrung
betragen 5 686 154 MKk Konto für Verschiedene 202 719 Mk
Das Bankgebäude steht mit 74 158 Mk die Ackergrundstücke
mit 87837 Mk zu Buch

Harzer Bankverein Akt Ges in Blankenburg a Harz Nach
dem Geschàäftsbericht brachte das abgelaufene Jahr dem Institut
infolge der hohen Zinssätze gute Erträge auf Wechsel und
Zinsenkonto aber auch eine grössere Verringerung des Gewinnes
auf Effektenkonto Der erzielte Bruttogewinn beziffert sich auf
99 973 MK i V 106 043 Mk Nach Abzug der Handhungs
unkosten sowie nach 7888 Mk i V 10 063 MKk Abschreibungen
auf Immobilien und Mobilien verbleibt ein Reingewinn Von
68 921 Mk i V 70 653 Mk der wie folgt verwendet werden
soll Beservefonds 3100 Mk i V 3200 Mk Deſſrederekonto
4200 Mk i V 4800 Mk Tantiemen und Gratifikationen 11 950
Mark V 12 944 Mk 8 Proz Dividende gleich 40 000
Mark i V 8 Proz gleich 42 ,500 MKk und Vortrag auf neue
Rechnung 9671 Mk i V 7600 Mk Bei 500 000 Mk Aktien
kapital betragen die Depositen 777 987 Mk An Kassa sind da
gegen vorhanden 59 609 Mk i V 64 914 Mik an Wechseln
842 290 Mk i V 490 030 Mk an Effekten 126 494 Mk i V
98 758 Mk und an Sorten 5876 Mk 1 V 3156 Mk Bei Pebi
toren stehen aus Il 421 136 Mk i V 1 650 904 Mk Die Bank
gebäude stehen mit 74 000 Mk i V 77 000 Mk die Grund
stücke mit 27 000 Mk i V 28 000 Mk zu Buch

Chemnitzer Bankverein Dem Geschäftsbericht zufolge er
höhte sich der Umsatz in 1907 auf einer Seite des Hauptbuches
auf über 937 Millionen Mark i V etwa 761 Millionen Mark
Die Zunahme ist um so bedeutsamer als sie in erster Linie der
Ausdehung des regulären Konto Korrent Geschäftes zuzuschrei
ben ist Zinsen erbrachten einen Gewinn von 712 727 Mark
701 529 Provisionen 358 236 Mk 349 230 das Effekten Konto
einsehl Vermittelungsgehühr 23 654 Mk 7129 dauernde Be

teiligungen 29 880 Mk wie i Ausserdem Stehen noch
57 001 Mk 27 354 Gewinnsaldo aus 1906 zur Verfügung Un
kosten und Steuern erforderten 309 967 Mk 269 224 Abschrei
bungen 24 725 Mk 29 960 Der Reingewinn Von 846 806 Mk
703 511 soll folgende Verwendung ſinden 50 000 Mk wie i

zum Reservefonds I 60 000 Mk 50 000 zum Reservefonds II
50 000 Mk 25 000 Konto Korrent BReserve 44 086 Mk 38 581
an Direktion und Beamte 28 572 Mk 35 429 dem Aufsichtsrat
525 000 Mk gleich 7 Proz Dividende auf 72 Millionen Mark

Kapftal 1 V 6 Proz auf 6 Millionen und 45 Proz auf 136 Millar 25 000 Mk 20 000 zu Wohlfahrtszwecken 64 147 Mkan 6 9 wo 6 II p g J zum Neuvortrag
Kohlenpreise Die am 1 April üblichen Sommerabschläge

bei der böhmischen Braunkohle werden in diesem Jahre ent
fallen Es tritt somit im böhmischen Braunkohlengebiet keine
Aenderung der Preislisten ein die für den Grosshandel und die
Kohle beziehende Industrie massgebend sind Auch bei der
oberschlesischen Zimmerbrandkohle werden die Preise die glei
chen bleiben Ermässigungen um wenige heller werden ab
I April von einigen kleineren Prager Händlern für den Lokal
bedarf angenommen

Brüxer Kohlen Bergbau Gesellschaft Der Verwaltungsrat
beschloss der für den 21 März einzuberufenden Generalver
sammlung nach entsprechender Dotierung der Fonds die Ver
teliung einer Dividende von 38 Kr 19 Proz ii V
15 Proz vorzuschlagen

Portlandzementfabrik Halle a d S Die Aussichten
für das Jahr 1908 sind nach dem Geschäftsbericht unter Berück
sichtigung einer kleinen Preiserhöhung für einzelne Bezirke nicht
ungünstig Doch sei auf die Möglichkeit eines Nachlassens der
Bautätigkeit und auf den Wettbewerb einiger neuer Werke zu
verweisen die sich den Verkaufsvereinigungen noch nicht ange
schlossen haben

Neue Zementfabrik Aus Hannover wird geschrieben Dicht
vor der Vollendung steht eine Neugründung in der hanmmoverschen
Zementindustrie die von dem bekannten Zementindustriellen
Kommerzienrat Manske in Lehrte ins Leben gerufen ist Es ist
dies die Portlandzementtabrik Alemannia
H Manske u Co die in der Nähe des Dorfes Höxter unweit
Misburg errichtet wird Nachdem mit dem Bau der Anlagen
im Sommer 1907 begonnen ist sind diese jetzt sowelt herge
richtet dass am 1 April d J mit der Fabrikation begonnen
werden soll Zunächst sollen zwei rotierende Oeten die bereits
aufgestellt sind in Betrieb genommen werden und erst zum
Herbst zwei weitere Oeſen zur Aufstellung gelangen Die jähr
liche Produktion ist bei vollem Betriebe mit vier Brennöfen mit

400 000 Fass in Aussicht genommen Man rechnet damit bis
zum Ende dieses Jahres bei zwei Oefen schon 150 000 Fass er
zeugen zu können

Russischer Zement in Deutschland Die polnische Zement
herstellung welche sich zum grössten Teile in den Gouverne
ments Petrikau und Kielce befindet hatte in der letzten Zeit
eine schwere Krisis durchzumachen da das Baugeschäft bereits
seit drei Jahren gänzlich darniederliegt Die meisten Fabriken
mussten infolgedessen ihre Erzeugung entweder verringern oder
gänzlich einstellen Um so erstaunlicher war daher die plötz
liche Nachricht dass die Zementpreise um einen Rubel das
Fass gestiegen seien und Mangel an Ware sich bemerkbar
mache Diese Erscheiming ist wie die Köln Volksztg aus
führt cem Umstande zuzuschreiben dass man plötzlich Gelegen
heit gefunden hatte TZement in Deutschland abzu
setzen wo sich infolge der dortigen bedeutenden Ausfuhr
lebhafte Nachfrage bemerkbar machte Den in den Gouverne
ments Petrikau und Kielce gelegenen Zementfabriken ist es be
reits gelungen 3000 Waggons bezw 170 000 Fass Zement nach
Deutschland abzusetzen was ein Fünftel der jährlichen Erzeu
gung dieser Fabriken ausmacht Die polnische Zementausfuhr
nach Deutschland datiert eigentlich schon seit dem Jahre 1904
in welchem Jahre es der Zementfabrik Srodziec zum ersten Male
gelungen ist 200 Waggons in Deutschland unterzubringen Im
folgenden Jahre stieg die Ausfuhr bedeutend späterhin ging sie
infolge ungünstiger Geschäftslage wohl wieder zurück jeden
falls aber hat sich polnischer Zement in Deutschland bezw in
Schlesien bereits einen gewissen Ruf erworben Die sehr be
deutende Ausfuhr des Jahres 1907 ist wohl nur den ausserordent
lich günstigen UVUmständen zuzuschreiben Die günstige Lage für
polnischen Zement in Deutschland dürfte jedoch mit Rücksicht
auf die Abwehrbestrebungen der schlesischen Werke kaum Von
langer Dauer sein

Die Vorwohler Portlandzementfabrik sehlägt für 1907 eine
Dividende von 22 Proz i V 18 Proz vor

Der AbPolyphon Musikwerke G Wahren bei Leiorzig
schluss für 1907 weist einen Rohgewinn von 498 361 Mk i V
347 222 MKk aus Nach Absetzung der Generalunkosten und Ab
schreibungen verbleibt ein Reingewinn von 73 800 Mk von
dem zunächst der Verlust aus 1906 mit 32 769 Mk in Abzug zu
bringen ist Ueber den verbleibenden Gewinn wird die für den
23 März einberufene Generalversammlung beschliessen

Die Hamburg Amerika Linie wirä von den neu zur Ausgabe
beantragten Prioritäten einschliesslich der restlichen 14 Miltionen
Mark vorläufig nur 20 Millionen Mark ausgehben

Die Leipziger Elektrische Strassenbahn vereinnahmte im
Februar 195 553 171 003 Mk Seit 1 Januar wurden 431 105
Mark vereinnahmt 301 602 Mk

Grosse Berliner Strassenbahn Die Einnahmen im Februar
betrugen provisorisch 2 989 407 Mk gegen 2 565 991 Mk im
Februar 1907 die Einnahmen im Januar 1908 definitiv 2 989 813
Mark d s zusammen 5 979 221 Mk gegen 5 206 383 Mk im
Jahre 1907

Konkursnachrichten
Neueröffnete Konkurse

Die Schlusszahlen bedeuten das Datum des Anmeldetermins
Kfm S Posner Berlin Mitte Brunmnenstr 184 10 4
Ktm Salo Kiwi Friedenshütte Beuthen 13 3EB a m Inh Moritz Loewyv Beuthen O Krakauer Str 20
F Hermann Walter Bolkenhain 25 3

Mancdels epes chen
Berlin 3 März Priv Tel Die Betriebseinnahmen der

Schantung Eisenbahn im Februar stellen sich auf
157 000 merikanische Dollars gegen 107 393 mexikanische Dollars
im Vorjahre Im Januar und Februar betrug die Einnahme
297 000 gegen 301 645 mexikanische Dollars im Vorjahre Die
Mindereinnahme des Januar ist so mit durch die Mehreinnahmen
mee Wenn bis auf 4645 mexikanische Dollars wieder einge

racht
Leipzig 3 März Priv Tel Der Aufsichtsrat der Allg

Deutschen Kreditanstalt beschloss der auf den
28 März einzuberufenden Generalversammlung die Verteilung
einer Dividende von 9 Proz für das Geschäftsjahr 1907 wie
im Vorjahre in Vorschlag zu bringen Der Reingewinn be
trägt 9 610 846 12 Mk auf das erhöhte Aktienkapital von 90 Mill
Mark gegen 8 595 872,15 Mk auf 80 000 400 Mk Kapital im Vor
jahre

Wien 3 März Priv Tel Die Bilanz des Wiener
Bank vereins für 1907 weist mit Einschluss des Gewinn
vortrages von 1 499 531 Kronen einen Bruttogewinn Von
22 292 741 Kronen auf Der Reingewinn beträgt 12 985 514 Kr
Der Generalversamlung wird vorgeschlagen eine Gesamt Divi
dende von 30 Kronen pro Aktie gleich 7 Proz wie i zu
verteilen

Waren und Produkte
Getreide

Berliner Produktenbörse 83 März Am Frühbmarkt notierten
Weizen inl 208 210 00 Roggen inl 195 198,00 Hafer märkischermecklenburg pommerscher préeuss posensecher u schlesischer tein
175 184 mittel 183 174 gering 156 162 russischer mittel u gern

Mais runder 158,00 160,00 Gerste inländ Fottergerste mitte
und gering 150 158 gute 159 174 russische und Donau leichte 149
bis 163 Erbsen inländ und aus ländischer Futterware 180 2186 kleine
o Weizenmchl 00 27,00 29,25 Roggenmehl o und 1 25,70 27 40
Weizenkleie 12 50 13,25 Roggenbkleie 12 50 18 00 Alles frei Bahn

Aagdeburg 3 März Für 1000 kg netto ab StationWeizen befestigt englischer gut 200 206 mittel
Sommer gut 200 206 mittel Kolben Sommer gut 216 219
raittel Rauh gut
mittel

mittel ausländischer gut 220 230

Roggen stetig t gut 195gut mittel 200Gerste stetig hiesige Gheval gut 180 187 mittel
gut 170 178 mittel ausl Futter gut 144 148 mitte aHafer stetig in ländischer gut 156 162 mitte a
aus ländischer gut mittel Wand gut alMais fest runäer gut 155 160 mittel Vittel Abt
amerikanischer gut mittel e d JErbsen hiesige Viktoria gut 224 mittel tergut mittel Grüne VolgerHamburg 8 März Weizen foest Meoklenbur
Holsteiner 202 212 Roggen fest Mecklenburger a d
182 200 russ cit 9 Pud 10/15 155,00 Gerste fost Atwarret
127 ,50 Hater stetig Holsteiner und Mecklenburger 16 rnes et
ruhig America mixed eif 116 00 La Plata eit Tos 50 172 Mais

Pest 83 März Weizen fest per April 12,22 G2 GdOktober 10,00 Gd 10,01 Br Roggen per April 10,73 ä d Br
t Herper Oktober 8,74 Gd 8,75 Br Hater per Aprij 8,00er Oktober Gd Br Mais per Mat n an 801 Br

ps per August 16,35 Gd 16 45 Br 6,75 Br
Kaffee

Hamburg 8 März Good average Santos
vorm nachm abendsper März I7 17 v 7 32 Gd 321 Gd 321 G

LUai 32 Gd 62 Gd aeaSeptember 83 Gd Gd 332 aPDezember h 38 Gd s at ruht behauptetBremen J r sHavyre s März Kaffee good average Santos perMai 42 per Sept 42 per 5 42 Ruhag per Marz 2
Zucker

per

Hambare 3 März Räbenrohzueker 1 ProdukRepdement ma e UÜsance frei an Bord Hamburg t Basis 889
vorm nachm abends

per Märx 20,30 20,35 20 30 Ake April e 7TDT 2 20,45 20,55 20,50Mai 20,65 20,65 20,66 9August 21,90 21,00 21,00Htober 20,70 20,70 18,70Dezember 19 65 19,65 18,60stetäg behauptet ruhig
Soirltus

Nordhausen s März Branntwein 40 Pol Proz fur 100gos ioe 50 M 40 45 ol Proz fur 100 kg be r
74,75 75 25 M per loko Lieterung ohne Fass ab Brennerei

Hamburg 8 März Spiritus tfest per März 32 GdMärz April 82 Gd per April Mai 32 Gd per
Petroleum

Hamburg 8 März Petroleum test Standard white loxo r
Fettwaren und Oele

Bremen s März Schmalz fest Loko Tabs und Firkin
Doppeleimer 40

Hamburg 8s März Räböl ruhbig verzolt rv,oo
Kartoffelmehl und Stärke

Berlin 8 März Kartoftelmehl und Stärke 24,75 28,25 Feuehts
Stärke 14,60

Magdeburg 8 März Prima Kartoffelstärke und Mehdl W
100 kg 26,50 26 75

Wolle
Bremen 8 März Baumwolle ruhig Upl Ioko miäddl v9 Pfg

Metalle

Glasgow Märzwarrants 509
London 2 März Ohili Kupfer stetig 57 s Monat 575 Zinn

Straits stetig 128 5 Monat 127 Blei span schwach 18 englisch14 ZinkK gewöhnliche Marke ruhig 21 spez Marke 22

Amerikanische Warenmärkte
Kabelmeldung via Azoren Emden

Mittag Roheisen fest Middlesbrongh

New VorK 3 2 2 Ohlicago 2 2Weigen p Mai 107 105 Weizen p Mai 9897v n un 102 1005 uliMais p Mat 71 70 Mais p Ka 625 61

Juli e 60 589Mehl Spring elears 4,50 4,48 Hater P Moei 58 52
Kaftee Vair Rio Nr 7 6i Juli 46 44P März 5,85 85 Roggen p Mai 35 88

Mai 95 S,95 Schmalz März 7,55 7,40Petroleum in Cases 10,90 10,90 Mai 7,80 7,65do in New Vork 8,75 8,75
do in Philadelphia 8,70 8,70

Tendenz Weizen stramm Mais stramm
Schiftsnachrichten

Hamburg 3 März Hamburg Amerika Linie Kronprimessin
Cecilie von Mexiko und Havana 2 März vorm 11 Uhr von San
tander abgeg Macedonia nach dem La Plata l März nachm
Fernando de Noronha pass Navarra nach dem La Plata
I März vorm 10 Uhr von Antwerpen abgeg Graf Waldersee
nach New York 2 März vorm 1054 Uhr von Plymouth abges
Barcelona nach Philadelphia 2 März vorm 11 Uhr 40 d
Lizard pass Ambria nach Ostasien 2 März von Keelung J
Tsingtau abgeg Thessalia nach der Westküste r S
29 Febr in Corral angek Iilyria von der Westküste Amer a
29 Februar von Montevideo abgeg Altenburg 2 r
St Thomas direkt nach Hamburg abgeg Mars 1 März in m
cruz angek Bavaria I März von Veracruz nach Port au W
abgeg Albingia 1 März von Tampico nach Veracruz Idee
Meteor 2 März nachts 11 Uhr von Venedig nach Triest
La Plata von Nordbrasilien 2 März 9 Uhr abends von n
nach Hamburg abgeg Arcadia 1 März nachmittags 5 n
Baltimore angek Kamerun nach Westafrika 2 März nachm
5 Uhr Dover passer Dania von New Orleans 2 März

522 Uhr Scilly pass MRhaetia nach Mittelbrasilien geh
nachmittags 2 Uhr in Oporto angek Sithonia nach Os
2 März nachmittags 3 Uhr Dover pass

Prinzregent LuitBremen 3 März Norddeutscher Llovyd ſarnnorst
pold gestern nachm 3 Uhr Von Port Said abgeg Scha aben
gestern abend 9 Uhr von Gema abgeg Roon ter in
9 Uhr in Neapel angek Schleswig gestern nachmMarseille angek Königin Luise gestern abend 8 Uhr von Gibr
tar abgeg Lothringen gestern nachm 6 Uhr Von Malta abges
Breslau gestern nachm 4 Uhr Scilly passiert

Wasserstände
bedeutet über unter e

sanle und Vntruit rAnern Brückenpeg ſ Marz 150 9 März

Nebra Op n 23 2,16Up 24Weissenfels Op 72 68 pv Uop 9 50 1 2 10Trotha 8,201 1Alsleden Op 2wure V 7Bernburg 5 2,56 95 2 o 3Kalbe p eUp 2,55Woldau Iner ger ElIb
XNTN Nnt all

März all Wueh s tBudweis 2 ſrorrau 3 T l 7Prag 92 6 Wuütenverg 7 o euungbunzl 4 goeslau 232 zalaun h 7 8arvy T 21 7Pardubitz 42 11 Vvagädeburg 1ö1 7Brandois 3 Tangermde alwelnik 40,881 21 WVitientge 732 13Leitmer tz 3 721 o Dömitz Pg 2 T 11Asnssig 18 5 hohnstort 3 eB esden 31 a WLauenburgl
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